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BURGBAD HARDEGSEN
Am Samstag, den 30.07. findet im Burg-

bad wieder Open-Air Kino statt. Welcher 

Film gezeigt wird, stand bei Redaktions-

schluss noch nicht fest.

HARDEGSER FAHRRADTAG
Am 29. Mai fand der 1. Hardegser 

Fahrradtag im Rahmen der 

STADTRADELN - Kampagne statt.

„DIE WANDERBANK“
Projekt des Kinderschutzbun-

des gegen Depressionen.

www.hardegser-stadtgefluester.de
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PROJEKT „DIE WANDERBANK" DES BÜNDNISSES 
GEGEN DEPRESSION IN SÜDNIEDERSACHSEN 

Bank des Kinderschutzbundes wird in St. Mauritius-
Kirche Hardegsen aufgestellt 

Das Projekt „Die Wanderbank" ist eine gemeinsame Akti-
on des Sozialpsychiatrischen Verbundes des Landkrei-
ses Northeim und des Bündnisses gegen Depression in 
Südniedersachsen. Insgesamt 13 Wanderbänke sind 44-
mal seit Projektstart am 1. Oktober 2020 – dem europäi-
schen Tag der Depression – im gesamten Landkreis Nort-
heim im Rahmen des Bündnisses gegen Depression ge-
wandert. 

Am 8.Juni um 12:00 Uhr wird die Wanderbank des Kin-
derschutzbundes zum ersten Mal in der St. Mauritius-
Kirche in Hardegsen aufgestellt und soll dort nicht nur in-
formieren, sondern symbolisch auch das Thema Depres-
sion und psychische Erkrankungen repräsentieren. 

Anne Dill, Pastorin der Kirchengemeinde Hardegsen, hat-
te sich sofort dazu bereit erklärt diese Aktion zu unterstüt-
zen und wird auch im Gemeindeblatt über das Bündnis ge-
gen Depression in Südniedersachsen sowie über die 
Wanderbank informieren. Auch Lars Gunnar Gärner, Bür-
germeister der Stadt Hardegsen, wird an dem Termin teil-
nehmen. 

Das Bündnis gegen Depression Südniedersachsen star-
tete im September 2019. Es verfolgt das Ziel, die gesund-
heitliche Situation depressiver Menschen zu verbessern, 
das Wissen über die Krankheit in der Bevölkerung zu er-
weitern und dadurch Stigmatisierungen abzubauen und 
letztendlich auch Suiziden vorzubeugen. Neben zahlrei-
chen Projekten und Aktivitäten ist das Social-Media-
Projekt „Die Wanderbank" entstanden. Die auffällig ge-
stalteten Bänke sollen – quer im Landkreis verteilt – noch 
mehr Aufmerksamkeit auf das Thema Depression und die 
Arbeit des Bündnisses inklusive ihrer Akteur*innen len-
ken. Das Projekt wird von einem Instagram Account 
(https://www.instagram.com/diewanderbank) begleitet.

Wie informiert die Bank über Depressionen? 

An der Bank soll ein Flyerhalter mit zwei Fächern ange-
bracht werden. Im ersten Fach befindet sich ein Flyer des 
Bündnisses, der Informationen über das Krankheitsbild 
der Depression sowie die wichtigsten Telefonnummern 
für Betroffene und Angehörige enthält. 

Im zweiten Fach kann die Institution, die die Bank ge-
sponsert und gestaltet hat, sich mit ihrem eigenen Flyer 
vorstellen. 

Alle Einrichtungen und jede Institution aus dem sozialen 
Bereich können eine Bank gestalten; sei es eine Schule, 
ein Jugendzentrum, ein Sportverein, eine Jugendmaß-
nahme, im Konfirmationsunterricht, in der Suchthilfe, als 
Seniorenprojekt, in Tagesaufenthalten, usw. 

Der Kinderschutzbund (DKSB) Kreisverband Nort-
heim besteht seit 1980 und ist bestrebt, die Lebensbedin-
gungen von Kindern und Eltern zu verbessern. Dafür set-
zen sich neben dem ehrenamtlichen Vorstand und der Ge-
schäftsstelle das Team der Kindertagesstätte Biberbau, 
die Beratungsstelle gegen Gewalt an Kindern und Ju-
gendlichen, die Anlaufstelle Frühe Hilfen, die Sprachför-
derung und das Familientreff Haerztor ein. 

"Wenn Eltern psychisch stark belastet oder erkrankt sind, 
hat das auch immer Auswirkungen auf die Kinder. Sie spü-
ren, dass es den Eltern nicht gut geht und geben sich so-
gar häufig selbst die Schuld daran (Mama ist so traurig, 
weil ich böse war...). Um Eltern und Kinder zu entlasten 
und psychische Erkrankungen zu entstigmatisieren, enga-
gieren wir uns im Bündnis gegen Depression“, so Elke 
Witt, Pädagogische Leitung des DKSB. 

Über Gesundheitsregion 
Göttingen/Südniedersachsen e. V. 

Der Verein initiiert und unterstützt Projekte zur Gesund-
heitsförderung, Versorgung und Prävention – darunter 
das Bündnis gegen Depression in Südniedersachsen. 
Ziel des Bündnisses ist es, das Thema Depression in der 
Öffentlichkeit bekannt zu machen. 

Kontakt:

Gesundheitsregion Göttingen / Südniedersachsen: 
Corinna Engelke 
Koordinatorin 
E-Mail: engelke@gesundheitsregiongoettingen.de 
Tel. 0551 / 547 43-294 
www.gesundheitsregiongoettingen.de 
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... DIE ORTSBEAUFTRAGTEN

Asche:  Tobias Klinge
  nach Vereinbarung, Tel. 0170-2260507
  E-Mail: ortsrat@bioenergiedorf-asche.de

Ellierode: Annette Hellwig
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/2530
Ertinghausen: Christian Reinsch
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/509101

Espol:  Jürgen Pilz
  nach Vereinbarung, Tel.: 01703818996

Gladebeck: Lothar Becker
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/959144 

Hettensen: Peter Volkmar
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/999503

Hevensen: Henning Ropeter
  nach Vereinbarung, Tel. 05503/91426
  E-Mail: henning.ropeter@online.de

Lichtenborn: Arne Molthan
  E-Mail: arne.molthan@web.de
Lutterhausen: Joachim Tauchert
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/959349
  E-Mail: jtauchert@t-online.de

Trögen:  Mathias Gabler
  nach Vereinbarung, Tel. 05505/96191

Üssinghausen: Hans-Dieter Schneider
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/1498
  E-Mail: dieter.schneider57@t-online.de

... DIE BEREITSCHAFTSDIENSTE
Technischer Bereitschaftsd. Hardegsen Tel.: 05505/503-66
EAM Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0800/3410134
EAM Entstörungsdienst Erdgas  Tel.: 0800/3420234

Ärztlicher Notdienst
Ärztliche Notdienstambulanz Northeim e.V. 
Albert-Schweizer-Weg 1, Northeim Tel.: 116117
Kinderärztlicher Notdienst   Tel.: 0700/54300543

Zahnärztlicher Notdienst   Tel.: 116117
Giftnotruf    Tel.: 0551/19240

BUNDESWEITE NOTFALLNUMMERN

Polizei Notruf    Tel.: 110

Feuerwehr/Rettungsdienst  Tel.: 112

Telefonseelsorge   Tel.: 0800/1110111

Hilfstelefon für Schwangere in Not Tel.: 0800/4040020

Kinder- und Jugendtelefon  Tel.: 0800/1110333

Elterntelefon    Tel.: 0800/1110550

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ Tel.: 0800/0116016

Sperr-Notruf    Tel.: 116116

... SCHIEDSPERSONEN
Schiedsfrau:
Christiane Biskup   Tel.: 05505/999973
E-Mail:    chbiskup@gmx.de
Stellvertretende Schiedsfrau:
Dr. Manuela Ropeter-Scharfenstein  Tel.: 05503/91426
E-Mail:     ropeter@dragon-ivf.com
Sprechzeiten nach Vereinbarung

... UMWELTBEIRAT
Offizielles Agenda 21-Gremium der Stadt Hardegsen
Ulrike Berghahn   Tel.: 05505/2892
E-Mail:   info@umweltbeirat-hardegsen.de
Internet:   www.umweltbeirat-hardegsen.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

... KINDERTAGESPFLEGE
Wir sind vom Jugendamt Northeim geprüfte, erfahrene und 
qualifizierte Tagesmütter mit Pflegeerlaubnis und Erste-Hilfe-
Kenntnissen.

Öffnungszeiten: Flexibel

 Sabine Kraft, Wolbrechtshausen
 Vertretungskraft
 Claudia Fitzenreiter-Denk, Hevensen
 Tel.: 05503/804668
 www.kindertagespflege-hardegsen-hevenser-raeuberbande.de

 Maria Bahlmann, Hardegsen
 Tel.: 05505/96242
 Juliane Wieczorek, Gladebeck
 Tel.: 05505/959808
 Susanne Seidel, Moringen
 Tel.: 05554/390438
 Jessica Jung, Elvese
 Tel.: 0162/2085673

Wir bieten für Ihr Kind:
 Kurz- und Langzeitbetreuung
 Ferienbetreuung
 Randzeitenbetreuung

Haben Sie Fragen oder möchten Sie mehr über unsere Arbeit 
erfahren, dann würden wir uns freuen, wenn Sie, ganz 
unverbindlich, mit uns Kontakt aufnehmen.

... STADTVERWALTUNG HARDEGSEN

Vor dem Tore 1, 37181 Hardegsen
Telefon:    05505/503-0
E-Mail:    info@hardegsen.de
Internet:    www.hardegsen.de

Öffnungszeiten:  Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr
  Do. 14:00 - 18:00 Uhr

Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine vereinbart 
werden. Zugang mit Mund-Nase-Schutz ist erwünscht.

... DAS BÜRGERBÜRO
llona Menzli   Tel.: 05505/503-35
Monika Richers   Tel.: 05505/503-38
Melissa Lehfeld   Tel.: 05505/503-36
E-Mail:   buergerbuero@hardegsen.de

Öffnungszeiten:  Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr
  Do. 14:00 - 18:00 Uhr

Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine vereinbart 
werden. Zugang mit Mund-Nase-Schutz ist erwünscht.

... DIE JUGENDPFLEGE
Janina Diekmann
Lisa Hartmann
In der Verwaltung   Tel.: 05505/503-45
Im Jugendzentrum  Tel.: 05505/999742
Mobil    Tel.: 0159-01200603
E-Mail:   jugendpflege@hardegsen.de

Öffnungszeiten im Jugendzentrum
Siehe Bekanntmachung auf der Website

... DIE GLEICHSTELLUNGSBEAUFTRAGTE
Hanna Bludau   Mobil:0151-21685488
E-Mail:  gleichstellungsbeauftragte@hardegsen.de
Gesprächstermine nach Vereinbarung

... BEAUFTRAGTER FÜR MENSCHEN MIT BEHINDERUNG
Michael Till   Tel.: 05505/96206
E-Mail:      mitill@t-online.de
Gesprächstermine nach Vereinbarung 

... DIE FAMILIEN- UND GENERATIONENBEAUFTRAGTE
Lisa Hartmann   Tel.: 05505/503-45
    Fax: 05505/503-33
E-Mail:          familiengenerationenbeauftragte@hardegsen.de

Gesprächstermine nach Vereinbarung

... BURGBAD HARDEGSEN
Öffnungszeiten: täglich von 10:00 - 19:00 Uhr
(bei sommerlichen Temperaturen bis 20:00 Uhr)
Frühschwimmenvon      06:00 - 07:00 Uhr
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... SOZIALVERBAND DEUTSCHLAND (SoVD)
ORTSVERBAND HARDEGSEN
Der SoVD ist Niedersachsens größter Sozialverband und 
berät rund um die Themen Rente, Pflege, Gesundheit, 
Behinderung, Hartz IV und Patientenverfügung/ 
Vorsorgevollmacht. 
Jeden ersten Donnerstag im Monat findet von 16 bis 17 Uhr 
die Sprechstunde des SoVD-Ortsverbandes im Rathaus der 
Stadt Hardegsen statt. Der Ortsverband steht dabei für 
Fragen zur Verfügung, vermittelt Termine im SoVD-
Beratungszentrum Northeim und bietet Treffen und Vorträge 
an.
Ansprechpartner:
Otto Fischer (1.Vorsitzender) Tel.: 05505/5383
Eberhard Dreiwes (2. Vorsitzender) Tel.: 05505/5898

... EVANGELISCHE KINDERTAGESSTÄTTE
Am Hagen 2   37181 Hardegsen
Tel. 05505/2492   Fax. 05505/959696
E-Mail: KTS.Hardegsen@evlka.de
Homepage: www.kita-hardegsen.de
Leitung:     Birgit Warnecke
1 Vormittagsgruppe - Integrationsplätze
Betreuungszeit:      8:00 - 12:30 Uhr
Sonderöffnungszeit:  12:30 - 13:00 Uhr
1 Ganztagsgruppe - Integrationsplätze
Betreuungszeit:      8:00 - 15:00 Uhr
Sonderöffnungszeit:     7:30 -   8:00 Uhr,
    15:00 - 16:00 Uhr
2 Krippengruppen
Betreuungszeit:      8:00 - 16:00 Uhr  
    (Außenstelle im Hagenhaus)
      7:30 - 16:00 Uhr 
    (im Kita-Gebäude)

... KINDERTAGESSTÄTTE GLADEBECK
Kinderkrippe
Brandesstraße 6   37181 Gladebeck
Tel.: 05505/1312
E-Mail: kita.gladebeck@hardegsen.de
Leitung:     Maren Bärwald
Kernbetreuungszeiten:     7:30 - 15:30 Uhr
Sonderöffnungszeit:  15:30 - 16:00 Uhr

... KINDERTAGESSTÄTTE HETTENSEN
Bramburgstraße 13  37181 Hettensen
Tel.: 05505/2541
E-Mail: kita.hettensen@hardegsen.de
Leitung     Astrid Zettl
1 Krippen- und 1 Kindergartengruppe
Kernbetreuungszeiten:   7:30 - 15:30 Uhr

... POSTSTELLE IM REWE-MARKT
Am Gladeberg   37181 Hardegsen
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag   9:00 - 18:00 Uhr
Samstag    9:00 - 16:00 Uhr

... BRUSTKREBS SELBSTHILFEGRUPPE
Frauen helfen Frauen
Elisabeth Nietmann  Tel.: 05505/2077

... KINDERKISTE ELTERNINITIATIVE HARDEGSEN E.V.
Am Gladeberg 8a   37181 Hardegsen
Tel: 05505/999393  Fax: 05505/9409436
Internet: www.kinderkiste-hardegsen.de
E-Mail: felix.leist@kinderkiste-hardegsen.de
Leitung:    Felix Leist
1 Krippengruppe
Betreuungszeit:      7:30 - 15:30 Uhr
1 Ganztagsgruppe 
Betreuungszeit:      7:30 - 15:30 Uhr
1 Vormittagsgruppe mit Betreuung von Integrationskindern
Betreuungszeit:     7:30 - 14:00 Uhr
In allen o.g. Gruppen gibt es verlängerte Öffnungszeiten. 
Die Betreuung ist von 7:00 - 17:15 Uhr möglich.
3 Hortgruppen
Betreuungszeit:    13:00 - 17:15 Uhr
In den Schulferien und an schulfreien Tagen 
(außer der Schließzeit)    7:30 - 17:15 Uhr

... EVANGELISCHER KINDERGARTEN HEVENSEN
Mühlenstraße 3   37181 Hevensen
Telefon: 05503/3444  Fax: 05503/803873
E-Mail: KTS.Hevensen@evlka.de
Leitung:     Sigrid Röder
2 Vormittagsgruppen ab 2 Jahren
Betreuungszeiten:     7:30 - 12:30 Uhr 
Sonderöffnungszeit:  12:30 - 14:00 Uhr

... FREUNDESKREIS FÜR SUCHTKRANKENHILFE
Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige
Wenn Sie Interesse haben sich über Sucht, Suchtmittel und 
Hilfsmöglichkeiten zu informieren, bieten wir Ihnen die 
Möglichkeit unsere offenen Informationsabende zu besuchen. 
Jeden Montag von 19:00 bis 21:00 Uhr im Gemeindehaus der 
Stephanuskirche, Himmelsruh 17, Göttingen.
Jeden Dienstag von 18:30 bis 20:30 Uhr im Gemeindehaus 
der KG St. Margarethen, Im alten Dorfe 2, Holtensen.
Weitere Informationen bei:
Jürgen Fischer  Tel.: 0178 1481837
Stephan Hepe   Tel.: 0551/5042896
Wir sind ehrenamtlich tätig und nicht rund um die Uhr 
erreichbar. Wir bitten um Verständnis, wenn Sie nicht gleich 
jemanden erreichen. Hinterlassen Sie uns Ihre Nachricht, wir 
versuchen zeitnah zu reagieren.
Weitere Informationen: www.suchthilfe-goettingen.de oder 
schreiben Sie uns: freundeskreis_goettingen@hotmail.com 

...KFZ-ZULASSUNGSSTELLE LANDKREIS NORTHEIM
Öffnungszeiten:
Montag  8:00 - 11:30 Uhr
Dienstag  8:00 - 11:30 Uhr sowie 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 8:00 - 11:30 Uhr sowie 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag  8:00 - 11:30 Uhr
Samstag  geschlossen

... KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE BÜCHEREI
Öffnungszeiten:
Sonntag    10:00 - 10:30 Uhr
Donnerstag   15:00 - 16:00 Uhr
Die Buchausgabe ist kostenlos.
Romane, Sachbücher, Biografien, Kinder- und Jugendbücher 
sowie CD´s immer aktuell.

... KULTURINITIATIVE HARDEGSEN
Im Muthaus der Bug Hardeg
Bürozeiten:
Dienstag    10:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag   16:00 - 18:00 Uhr
Tel.: 05505/505890  Fax.: 05505/505892
E-Mail: info@kultur-in-hardegsen.de
Internet: www.kultur-in-hardegsen.de

Kindergarten im Pfarrhaus
An Thie 3   37181 Gladebeck
Tel.: 05505/8633993
E-Mail: kita.gladebeck@hardegsen.de
Kernbetreuungszeiten:     7:30 - 15:30 Uhr
Sonderöffnungszeit:  15:30 - 16:00 Uhr
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9-EURO-TICKET AB SOFORT IM VORVERKAUF IM
VERKEHRSVERBUND SÜD-NIEDERSACHSEN 
ERHÄLTLICH 

Mit der Verabschiedung des „Entlastungspakets" im Bun-
desrat ist es nun offiziell: im Juni, Juli und August 2022 
können alle Interessierte deutschlandweit für 9 Euro mo-
natlich den ÖPNV nutzen. Das 9-Euro-Ticket ist Teil des 
Entlastungspakets der Bundesregierung. 

Eine Anerkennung des Tickets erfolgt in sämtlichen Zü-
gen, Bussen, S-Bahnen und U-Bahnen sowie Straßen-
bahnen des öffentlichen Nahverkehrs. Der Fernverkehr 
(u. a. ICE, IC, EC oder ECE) ist davon ausgenommen. 

Mit diesem Angebot bieten wir Neukunden*innen die Mög-
lichkeit, unser Verbundgebiet und auch den deutschland-
weiten ÖPNV für sich zu entdecken, Gelegenheitsfah-
rer*innen können es einmal mehr nutzen und für unsere 
langjährigen Fahrgäste ist es eine Art Treuebonus, so 
VSN-Geschäftsführer Thomas Zimmermann. 

Das 9-Euro-Ticket kann jeder in Deutschland kaufen, Kin-
der ab 6 Jahre benötigen ein eigenes 9-Euro-Ticket, kein 
Ticket benötigen Kinder unter 6 Jahre. Beginn ist der 1. Ju-
ni 2022. Das Angebot endet am 31. August 2022 um 
23:59 Uhr. Das 9-Euro-Ticket gilt jeweils einen Kalender-
monat, informiert der Verkehrsverbund Süd-Nieder-
sachsen. 

Erhältlich ist das 9-Euro-Ticket im Vorverkauf über die Au-
tomaten in den Bahnhöfen, den Vorverkaufsstellen sowie 
in digitaler Form über die Apps FahrPlaner und DB Navi-
gator. In den Bussen im Regionalverkehr und im VSN Ser-
vice-Center ist ein Verkauf ebenfalls möglich, in den Bus-
sen der Göttinger Verkehrsbetriebe GmbH findet kein Ver-
kauf statt. Mit Blick auf die Belastung des Fahrpersonals 
und um die Fahrtzeiten einhalten zu können, bittet der Ver-
kehrsverbund Süd-Niedersachsen seine Fahrgäste je-
doch nach Möglichkeit die anderen Vorverkaufsmöglich-
keiten zu nutzen. 

Abonnent*innen im Verkehrsverbund Süd-Nieder-
sachsen können ihr bestehendes Abonnement als 9-
Euro-Ticket nutzen. Für die Monate Juni bis August 2022 
wird der Abo-Betrag auf 9 Euro reduziert. Der Verkehrs-
verbund Süd-Niedersachsen weist darauf hin, dass tarifli-
che Regelungen, wie die Mitnahme weiterer Personen 
oder die Übertragbarkeit, nur auf der gekauften Verbin-
dung gelten. Über den regulären Geltungsbereich hinaus 
sind nur Inhaber*innen der jeweiligen Abos berechtigt da-
mit zu fahren. 

Das 9-Euro-Ticket wirft bei vielen Nutzer*innen Fragen 
auf, die der Verkehrsverbund Süd-Niedersachsen auf der 
eingerichteten 9-Euro-Ticket Seite unter:
https://vsninfo.de/de/fahrkarten/9-euro-ticket zusam-
mengefasst und beantwortet hat. 

 Bei Rückfragen: 
Verkehrsverbund Süd-Niedersachsen GmbH 
Janina Ternedde 
Güterbahnhofstraße 10 
37073 Göttingen 
Tel.: 0551 / 820 700 24 
janina.ternedde@vsninfo.de 
www.vsninfo.de 
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START FÜR DEN 
BÜRGERSOLARPARK HARDEGSEN

Modellprojekt für den Klimaschutz

Vor dem Hintergrund von Ressourcen-
verknappung und Klimawandel haben 
die Bürgerenergie Hardegsen, die Stadt 
Hardegsen und die EAM als kommunaler Energieversor-
ger bereits im vergangenen Jahr eine Absichtserklärung 
für die Entwicklung eines Solarparks unterzeichnet. Nun 
sind die Baugenehmigungen erteilt, alle Gutachten einge-
holt – es geht los mit den Arbeiten für den Bau des Bürger-
solarparks Hardegsen. Zum Start der Arbeiten trafen sich  
Bürgermeister Lars Gunnar Gärner und Dieter Sjuts von 
der Bürgerenergie Hardegsen zusammen mit Armin 
Schülbe, Leiter Regionalzentrum Nord der EAM, und 
EAM Projektleiter Jörg Hausknecht. Im Dezember dieses 
Jahres soll der Solarpark in Betrieb gehen. Er hat dann ei-
ne Leistung von 11,5 MWp und wird rund 11 Millionen 
kWh Sonnenstrom pro Jahr erzeugen. Das reicht für die 
Versorgung von rund 3.200 Haushalten.

Die EAM hat die Projektierung und Umsetzung übernom-
men und übernimmt anschließend die Betriebsführung 
des Solarparks. Über die Bürgerenergie Hardegsen ha-
ben interessierte Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit 
der Beteiligung. Gebaut wird der Solarpark auf zwei Flä-
chen in unmittelbarer Nähe zum Umspannwerk Hardeg-
sen. „Durch die aufgeständerte Bauweise erfolgt so gut 
wie keine Bodenversiegelung. Das bietet zusätzlich die 
Möglichkeit, die Grünflächen mit Schafen zu beweiden. 
Zudem entstehen Blühflächen und es sollen in einem Be-
reich Bienenstöcke aufgestellt werden“, erzählte Jörg 
Hausknecht. „Wir unterstützen den Bau des Solarparks 
Hardegsen und setzen damit langfristig auf Umwelt-
schutz und nachhaltige Versorgung“, sagte Bürgermeis-
ter Gärner. Die Stadt übernimmt damit eine Vorreiterrolle 
und wird rund 3.800 Tonnen CO2 im Jahr einsparen. 

Interessierte Schäfer oder Imker können sich bei Jörg 
Hausknecht unter der Telefonnummer 05505 9990-3278 
melden.

Juli 2022
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HARDEGSER FAHRRADTAG

Am 29. Mai fand der 1. Hardegser Fahrradtag im Rahmen 
der STADTRADELN Kampagne des Klima-Bündnis statt. 
Dabei sorgten viele Aktionen für Spaß bei Jung & Alt. 

80 Radlerinnen und Radler haben auf der 17 Kilometer 
langen Radfahrrunde über Gladebeck, Hevensen und Lut-
terhausen viele Radkilometer für das Team Hardegsen ge-
sammelt. Am Rathaus wartete dafür ein kleines Danke-
schön auf die Teilnehmer*innen.

Die Stände rund um das Rathaus wurden von Vereinen 
und Institutionen betreut. Wir danken der Jugendpflege 
für ihre leckere Zuckerwatte, den Baskets für die Crêpes, 
Kinder-Cocktails und die schönen Riesen-Seifenblasen, 
der Kinder- und Jugendfeuerwehr Hardegsen für den Ge-
tränke- und den Grillstand und der Verkehrswacht für ih-
ren Infostand. 

Spaß für die kleinen Gäste boten unter anderem die Hüpf-
burg der Volksbank, der Glitzer-Tattoo-Stand von Claudia 
Fitzenreiter-Denk und der Fahrrad-Parcours im Bürger-
park, der auch mit Dreirädern und Rollern befahren wer-
den konnte.

Außerdem konnten die Fahrzeuge der Feuerwehr Har-
degsen und des ASB Northeim bestaunt und ausgiebig er-
kundet werden. Auch das Eiscafé Tropical und Wolfs Bur-
ger haben die Aktionen mit besonders leckeren Angebo-
ten in ihren Lokalen unterstützt. Die Firma Ansorge war 
für kleinere Reparaturen der Räder ebenfalls vor Ort. 

Die Stadt bedankt sich herzlich bei allen Beteiligten für ihr 
Engagement! 

Ein besonderes Dankeschön verdienen die Betreu-
er*innen der Stationen innerhalb der Radfahrrunde, wel-
che die Aktion ehrenamtlich unterstützt haben. Ohne ih-
ren Einsatz wäre die Umsetzung nicht möglich gewesen. 
Danke an die Teams aus Gladebeck, Hevensen und Lut-
terhausen! 

TURNHALLE DER GRUNDSCHULE HARDEGSEN

Fassadensanierung und Renovierung der Tribüne 

Eigentlich sollte der Artikel wie folgt beginnen: Die Fassa-
densanierung und Renovierung der Tribüne der Turnhalle 
der Grundschule Hardegsen geht „endlich“ dem Ende zu. 
Doch es muss leider festgestellt werden, dass ein Ende 
zurzeit nicht in Sicht ist. Da der beauftragte Fassaden-
bauer seinen Verpflichtungen, das Anbringen der Fassa-
den, nicht nachkommt. Er wurde in „Verzug“ gesetzt. Es 
ist zu hoffen, dass die Arbeiten bald ausgeführt werden oh-
ne gerichtliche Auseinandersetzung. 

Der Fördergeldgeber, das Niedersächsische Ministerium 
für Inneres und Sport, hat im Rahmen des „100 Millionen 
Euro Sportstättensanierungsprogrammes“ eine 40 %ige 
Anteilfinanzierung zugesagt. Die Verlängerung der Bewil-
ligungsfrist wurde bereits beantragt.

Bei der Renovierung der Tribüne ist allerdings bald ein En-
de in Sicht. Denn das letzte Gewerk, die Malerarbeiten, 
wurden bereits beauftragt und beginnen demnächst. Die 
Fensterbau-, Elektriker- und Bodenbelagsarbeiten wur-
den gut ausgeführt, so dass die Tribüne bald ansehnlich 
von den Zuschauern genutzt werden kann. 

LANDESGARTENSCHAU 2023
BAD GANDERSHEIM

Die ursprünglich für 2022 geplante Landesgartenschau 
(LAGA) in Bad Gandersheim bleibt von den Auswirkun-
gen der Corona-Pandemie auch nicht verschont. Auf-
grund von Lieferschwierigkeiten verschiedenster Bauma-
terialien und der daraus resultierenden Verzögerungen 
der Bauabschnitte wird das Großevent ein Jahr später er-
öffnet. Die Landesgartenschau wird nun vom 14.04. bis 
15.10.2023 stattfinden. Die Verschiebung bringt die not-
wendige Planungssicherheit, damit die Landesgarten-
schau mit allen Attraktionen stattfinden kann. Einige Flä-

chen werden zum Frühjahr fertig und können dann auch 
temporär für die Öffentlichkeit freigegeben werden. 

Die Verschiebung lässt als Vorteile erkennen, dass der 
Veranstaltungszeitraum nun sechs Tage länger und die 
neuen Bepflanzungen mit einem zusätzlichen Jahr 
Wachstumszeit sehr viel prächtiger ausfallen werden. 

Bereits erworbene Gutscheine behalten ihre Gültigkeit. Ti-
ckets sind im Online-Shop und einigen 
Vorverkaufsstellen verfügbar. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter:

www.laga-bad-gandersheim.de
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TREFFPUNKT FÜR JUGENDLICHE IN HARDEGSEN

Das Jugendcafé

Seit 2021 haben sich die Öffnungszeiten des Jugendzen-
trums im Karl Lechte-Weg und des dort stattfindenden Ju-
gendcafés in Hardegsen stetig erweitert. 

Die Jugendpflegerinnen der Stadt Hardegsen, Janina 
Diekmann und Lisa Hartmann riefen das Jugendcafé 
noch unter Corona-Auflagen ins Leben, um auf den geäu-
ßerten Bedarf Jugendlicher nach Treffpunkten in Hardeg-
sen zu reagieren. 

Sie erfahren in der Betreuung von Angeboten in der Kin-
der- und Jugendarbeit großartige Unterstützung von drei 
Honorarkräften. Julia Bredthauer, Kim Westphal und Jos-
hua Bartz (v.l.n.r.) sind selber HardegserInnen, kennen ih-
ren Ort und viele BesucherInnen des Jugendcafés, wel-
ches immer Montag von 17.00h bis 19.00h stattfindet und 
am Donnerstag von 15.00-19.00 Uhr.

Eine weitere Öffnung des Jugendzentrums im Nachmit-
tagsbereich gibt es jeden Dienstag von 16.00h-18.00h.

Neben einem Raum zum Chillen, Limo trinken oder Ki-
ckern gibt es wechselnde Angebote im kreativen, sportli-
chen, gärtnerischen, kulinarischen oder spielerischen Be-
reich, immer ein offenes Ohr und viel gute Laune. Das Ju-
gendcafé ist ein Angebot für alle Jugendlichen ab 10 Jah-
ren und wird freundlicherweise von der Jugendstiftung 
des Landkreises Northeim gefördert. 

Neben den offenen Treffs im Jugendzentrum, gibt es je-
den Freitag von 16-19h die Mädchengruppe, welche 
ebenfalls von Kim Westphal betreut und vom Landkreis 
Northeim gefördert wird. 

Hier wurde in diesem Jahr neben gemeinsamen Aktionen 
und Projekten außerdem ein WENDO-Tag veranstaltet. 

Nach den Sommerferien soll die Gruppe jünger werden 
und sucht daher noch Mädchen zwischen 10 und 14 Jah-
ren, die Spaß an gemeinsamen Nachmittagen haben. 

Anmeldungen dafür nimmt die Jugendpflege gerne unter 
Jugendpflege@hardegsen.de entgegen.  

Die Jugendpflege Hardegsen freut sich immer über eige-
ne Ideen. Vorschläge zu Angeboten, die Kinder oder Ju-
gendliche sich für ihre Stadt Hardegsen wünschen. Diese 
können unter den unten angegebenen Kontaktdaten ger-
ne an uns weitergegeben werden.

Infos zu allen stattfindenden Angeboten gibt es unter Ju-
gendpflege@hardegsen, telefonisch unter 05505-50345 
oder immer aktualisiert auf unseren Social-Mediakanälen 
(Instagram und Facebook) unter Jugendpflege Hardeg-
sen. 
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EINE SYMBOLPFLANZE FÜR HARDEGSEN

Die Malve!

Auf Anregung von Herrn Dr. Studt aus Lichtenborn, Mit-
glied des Umweltbeirates, wurde eine Symbol- bzw. Iden-
tifikationsblume für die Stadt Hardegsen letztes Jahr vom 
Rat der Stadt Hardegsen gekürt und unter vielen schönen 
Blumen ausgewählt. Favorisiert wurde die Malve. 

Das ist tatsächlich eine in mehrfacher Hinsicht gute Wahl, 
denn die Malve ist historisch, ökologisch, gärtnerisch, me-
dizinisch und sogar kulinarisch eine sehr interessante 
Pflanze.

Die Gattung Malva ist Teil eines Komplexes mehrerer nah 
verwandter Gattungen (Malva, Lavatera, Malope, Kitai-
belia, Hibiscus, Alcea und Althaea, Sidalcea), die sich nur 
schwer gegeneinander abgrenzen lassen. Zu ihnen gehö-
ren auch die kurz- und langlebigen Gartenformen der 
Stockrosen (Alcea und Althea) oder auch die beliebten 
einjährigen Bechermalven (Lavatera trimestris). 

Hinzu kommen die verholzen-
den und nicht verholzenden, 
auch hierzulande winterhar-
ten Eibische: Sehr attraktive 
Gartenformen vom strauch-
förmigen Hibiscus syriacus 
und inzwischen ein umfang-
reiches, enorm großblütiges 
und dekoratives Sortiment 
des staudig wachsenden Hi-
biscus moscheutus, dem sog. 
Sumpfeibisch.

Bekannt und auch verwildert vorkommend sind Malva mo-
schata (die Moschusmalve), Malva sylvestris (die Wilde 
Malve) und Malva thuringiaca (Thüringer Strauchpappel) 
sowie ihre reizvollen Sorten wie die dunkelviolette Malva 
mauretania oder die schöne blaue Malva sylvestris (Prim-
ley Blue), um nur einige zu nennen.

Eine interessante Vielfalt an Interpretationsmöglichkeiten 
für die Hardegser Gärten und das öffentliche Hardegser 
Grün ist also gegeben.

Die beiden bekanntesten „echten“ Malven dürften diese 
beiden sein: Malva moschata – Moschus-Malve – an-
spruchslos, angenehm duftend, von lieblicher Gestalt, ge-
sundheitlichem Wert und sogar noch kulinarisch interes-
sant. Wer so viele gute Eigenschaften aufzuweisen hat, 
sollte eigentlich in keinem Garten fehlen!

Die heimische Moschus-Malve schmückt sich ab Juli bis 
weit in den Herbst hinein mit erscheinenden duftenden 
hellrosa oder auch weißen Blüten. Ein altes spanisches 
Sprichwort sagt: "Eine Malve im Gemüsegarten lässt den 
Doktor draußen warten.“ Schon im 16. Jahrhundert waren 
die gesundheitswirksamen Eigenschaften dieser heimi-
schen Wildstaude bekannt. Ihre entzündungshemmen-
de, beruhigende und schleimlösende Wirkung ist beson-
ders bei Erkältungskrankheiten und Infektionen der Harn-
wege wertvoll.

Kulinarisch wurde sie schon im antiken Rom genutzt, dort 
galten ihre gedämpften jungen Triebe als Edelgemüse. 
Während Moschus-Malven im arabischen Raum auch 
heute noch in der Küche hochgeschätzt sind und vielfältig 
Verwendung finden, ist das Wissen um ihre guten kü-
chentauglichen Eigenschaften hierzulande leider kaum 
mehr vorhanden.

Die wilden Schönen sind nicht anspruchsvoll. Sie bevor-
zugen zwar sonnige Standorte, gedeihen aber auch noch 

im lichten Schatten und eignen sich für durchlässige kalk-
haltige und kalkarme Böden gleichermaßen. Malva sylve-
stris – Wilde Malve auch Malva sylvestris – hat neben ih-
rer liebreizend naturhaften Ausstrahlung erstaunlich viele 
weitere Qualitäten. Neben der Moschus-Malve hat es 
auch dieses heilkräftige und ebenfalls kulinarisch interes-
sante Kraut in sich! Das intensive Purpurrosa ihrer Blüten 
schmückt eine attraktive dunkle Aderung. Sie erscheinen 
von Ende Mai bis in den Oktober hinein und bieten vielen 
Insekten wertvolle Nahrung. 

Dass die getrockneten Blüten gern für entzündungshem-
mende, beruhigende und schleimlösende Tees verwen-
det wird, ist recht bekannt. Aber wussten Sie auch, dass 
die Wilde Malve zu den ältesten Nutzpflanzen überhaupt 
gehört? 

Bereits in der Antike wurde sie als 
Gemüse- und Heilpflanze angebaut 
und galt gar als Allheilmittel. Malva 
sylvestris stammt ursprünglich aus 
dem südlichen Eurasien und breite-
te sich nach und nach immer weiter 
gen Norden aus. Im Iran und Irak 
wird sie heute noch als Delikatess-
gemüse hochgeschätzt. Auch in 
Südeuropa hat sich das Wissen um 
ihre kulinarischen Qualitäten erhalten, man kocht oder 
dünstet die jungen Triebe oder brät die Blätter in Olivenöl 
– auch Salate werden mit den dekorativen Blüten, unrei-
fen Samenkapseln und vor allem den rohen jungen Mal-
venblättern bereichert, sie schmecken mild und überra-
schend angenehm. Im Volksmund kursiert eine Vielzahl 
von Namen, besonders die Bezeichnung "Käsepappel" 
ist interessant: Den ersten Teil dieser Bezeichnung ver-
dankt sie den käselaibförmigen Früchten, den zweiten de-
ren Nutzung, denn früher wurde aus ihnen ein nahrhafter, 
gesunder Kinderbrei, der „Papp“, zubereitet.

An sonnigen Plätzen auf nährstoffreichen, stickstoffhalti-
gen Böden fühlt sich die meist zweijährige Wilde Malve 
am wohlsten. Hier wird sie leicht einen Meter hoch und ver-
samt sich gern. Oft trifft man sie an zusagenden Standor-
ten auch in der freien Natur an.

Ein herzlicher Dank für diesen interessanten Beitrag und 
die tollen Bilder zur „Malve“ geht an Frau Angelika Traub 
aus Espol. Frau Traub ist als Fachexpertin bekannt und 1. 
Vorsitzende der Gesellschaft zur Förderung der Garten-
kultur e.V. bundesweit aktiv.
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NEUER QUALIFIZIERUNGSKURS ZUR KINDERTA-
GESPFLEGEPERSON STARTET IM HERBST 2022

Infotermin am Freitag, den 07.10.2022 um 17 Uhr in 
der KVHS in Drüber

Was machen Kindertagespflegepersonen?

Die Kindertagespflege ist eine familiennahe und flexible 
Betreuungsform. Der Charakter der Kindertagespflege 
wird geprägt durch eine kleine überschaubare Gruppen-
größe, einen individuell gestalteten Betreuungsort und 
die Persönlichkeit der Tagespflegeperson.

In diesem familiären Rahmen werden hauptsächlich 
Kleinstkinder unter drei Jahren betreut, sodass sich in der 
täglichen Hauptbetreuungszeit in der Regel altersgleiche 
Gruppen finden. Kinder ab 3 Jahre und bis Vollendung 
des 13. Lebensjahres werden bei Bedarf lediglich ergän-
zend zum Kindergarten und Schule/Hort in Kindertages-
pflege betreut. Der klassische Familiencharakter mit Kin-
dern unterschiedlicher Altersstufen kann daher im Nach-
mittagsbereich entstehen.

In der Kindertagespflege gibt es drei Betreuungsformen:

1. Betreuung im Haushalt der Erziehungsberechtigten
Diese Betreuungsform ist sehr familiennah. Die Ta-
gespflegeperson wird auf bestimmte Zeit ein Teil des 
Familiensystems.

2. Betreuung im Haushalt der Tagespflegeperson oder

3. Betreuung in anderen geeigneten Räumen

Bezogen auf die Punkte 2 und 3 schränkt der Gesetzge-
ber die Gruppengröße auf bis zu maximal fünf gleichzeitig 
anwesende, fremde Kinder ein.

Kindertagespflegepersonen bekommen einen immer hö-
heren gesellschaftlichen Stellenwert. Sie werden drin-
gend gebraucht zur zuverlässigen und kompetenten Be-
treuung von Kleinkindern, wie auch von älteren Kindern er-
gänzend zu Kindergarten und Schule bis zum vollendeten 
14. Lebensjahr. Kindertagespflegepersonen sind damit 
Teil eines wichtigen Lebensabschnitts dieser Kinder und 
deren Familien. 

Kindertagespflegepersonen sind überwiegend selbst-
ständig tätig und arbeiten nach eigenen Konzeptionen, 
vorwiegend in ihrem eigenen Haushalt. Naturerfahrun-
gen, musische Früherziehung, Bewegungsangebote, 
künstlerische Früherziehung und Angebote für Sinnes-
wahrungen werden neben Alltagsstrukturen und täglich 
wiederkehrenden Ritualen konzeptionell festgehalten 
und bei Bedarf angepasst.

Wie werde ich Kindertagespflegeperson?

Interessierte Personen, die gerne Kinder betreuen und in 
ihrer individuellen Entwicklung begleiten, fördern und un-
terstützen möchten, müssen eine pädagogische Ausbil-
dung wie z.B. Erzieher und / oder die erfolgreiche Teilnah-
me an einem Qualifizierungskurs für Tagespflegeperso-
nen nachweisen.

Die erfolgreiche Kursteilnahme und ein Nachweis über ei-
nen Erste-Hilfe-Kurs am Kind sind die Voraussetzung für 
die Erlangung der Lizenz "Qualifizierte Kindertagespfle-
geperson" des Bundesverbandes für Kindertagespflege 
e.V.

Voraussetzungen für die Teilnahme am Qualifizierungs-
kurs sind mindestens ein Hauptschulabschluss, eine gute 
Beherrschung der deutschen Sprache und Erfahrungen 
in der Betreuung von (Klein-) Kindern wären wünschens-
wert.

In dem berufsbegleitenden Kurs werden fundierte Kennt-
nisse über die Entwicklung, Erziehung und Bildung von 
Kindern vermittelt.

Hauptthemen sind:

- Profil und Aufgaben von Kindertagespflegepersonen

- Entwicklungspsychologie im Kindesalter

- Kinder in besonderen Lebenssituationen

- Kreative Gestaltung des pädagogischen Alltags

- Spiel- und Freizeitpädagogik

- Wertschätzende Zusammenarbeit mit den Eltern

- Konfliktbewältigung

- Gesundheit und Ernährung

- Aktuelle rechtliche und finanzielle Fragen

Kindertagespflegepersonen, die nach dem erfolgreichen 
Besuch des Qualifizierungskurses Kindertagespflege im 
Landkreis Northeim anbieten und ein vom Landkreis Nort-
heim gefördertes Betreuungsverhältnis übernehmen, er-
halten das Kursentgelt in Höhe von 230,- Euro erstattet.

Der Kurs dauert ca. 7 bis 8 Monate und findet berufsbe-
gleitend an 2 Abenden in der Woche und gelegentlich am 
Samstag statt.

Am Freitag, den 07.10.2022 findet um 17 Uhr ein Infoter-
min in der kreisvolkshochschule (KVHS) in Drüber statt.

Gerne können Sie sich jeder Zeit mit allgemeinen Fragen 
zur Kindertagespflege und zu dem Verfahren der Erlaub-
niserteilung gemäß § 43 SGB VIII direkt an die Fachbera-
tung des Landkreises Frau Katowiec wenden (Telefon: 
05551/708-702).
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WILDPARK HARDEGSEN

Bau eines Eingangsgebäudes und Erdmännchenge-
heges – Wann kommen die Erdmännchen?

Bereits mehrfach wurde über den Fortschritt, die Schwie-
rigkeiten und die Verzögerungen der Baumaßnahmen 
Neubau Eingangsbereich und dem Neubau des Erd-
männchengeheges berichtet. Nunmehr kann anhand der 
beigefügten Bilder gezeigt werden, dass die Baumaßnah-
men erheblich an Gestalt gewonnen haben.  

Bei dem Erdmännchengehege kann nun gut erkannt 
werden, wie es einmal aussehen wird. Das Erdmänn-

chenhaus steht und die Auftragsvergabe für die Einfrie-
dung, die aus Glas besteht, wurde bereits erteilt.  

Der Außenbereich des Eingangsbereiches wurde ge-
pflastert und zurzeit erfolgen die Estricharbeiten im In-
nenbereich.

Es geht in kleinen Schritten voran. Ein Termin, wann die 
kleinen „gefährlichen“ Erdmännchen einziehen werden, 
kann vielleicht schon in der nächsten Ausgabe bekannt 
gegeben werden. Es sei denn es gibt erneut Liefer-
schwierigkeiten bei den Materialien. Schauen wir mal, wie 
es weiter geht. Die längste Zeit des Wartens ist vorüber!
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NEUE MITARBEITER*INNEN IN DER STABSTELLE S1

Jennifer Engling, wohnhaft in Hardegsen, hat am Mitt-
woch, dem 01.06.2022 ihren Dienst als Mitarbeiterin in 
der Stabsstelle S1-Personal- der Hardegser Stadtverwal-
tung aufgenommen. Frau Engling war in den letzten Jah-
ren Geschäftsführerin der „Kinderkiste in Hardegsen“. 

Die Stadt Hardegsen freut sich sehr, mit Frau Engling eine 
Kollegin gefunden zu haben, die über große Erfahrungen 
im Bereich Personalverwaltung und Kindergartenwesen 
verfügt.

Wir begrüßen sie als neue Mitarbeiterin im Team, wün-
schen Ihr alles Gute sowie viel Erfolg und Freude bei ihrer 
zukünftigen Arbeit.

Von links: Bürgermeister Lars Gunnar Gärner, 
Jennifer Engling, Personalratsvertretung Melissa Lehfeld, 

S1 Sandra Oppermann

INTERNATIONALES CAFÉ IN HARDEGSEN  

Einen Ort für Begegnungen bietet das internationale Café 
in Hardegsen. An jedem 3. Mittwoch im Monat trifft sich 
der Runde Tisch in Hardegsen zu einem internationalen 
Café in den Räumlichkeiten der kath. Kirche in Hardeg-
sen. Dazu sind alle Menschen eingeladen. Auch nahmen 
dieses Mal wieder Geflüchtete aus der Ukraine teil. Alle 
fanden einen Ort zum Austauschen, connecten und klö-
nen. Die Kinder hatten ihren Spaß bei Seifenblasen und 
Straßenkreide. 

In der Tradition des Runden Tisches ist das internationale 
Café ein fester Bestandteil und wichtiger Anlaufpunkt für 
alle Menschen. Organisiert wird dieser Treff von unserem 
engagierten „Café Team“, welches sich immer um Ge-
tränke und abwechselnden Kuchen und Obst kümmert. 
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ESEL-MERCHANDISE 
IM BÜRGERBÜRO ERHÄLTLICH

Im Rahmen des 1. Hardegser Fahrradtages wurde als 
Dankeschön für die Teilnehmer*innen ein Stoff-
Turnbeutel mit Eselaufdruck produziert. Aufgrund der ho-
hen Nachfrage, sind die Beutel nun auch im Bürgerbüro 
erhältlich. Für 6 € können sie dort käuflich erworben wer-
den. 

DIE ESEL SIND WIEDER DA!!!!!

Die lebensgroßen, künstlerisch aber auch originell gestal-
teten Esel und auch die kleinen Esel sind mittlerweile zum 
beliebten Symboltier in Hardegsen geworden. 

Ab sofort gibt es die kleinen Esel wieder im Bürgerbüro zu 
kaufen. Die kleinen Esel-Rohlinge, knapp 30 cm hoch, 
können nach eigenen Vorstellungen gestaltet und bemalt 
werden. Sie sind begehrt als Dekoration, Geschenk, Sou-
venir, etc.. 

Die Miniaturausgaben des weißen Esel-Rohlings sind im 
Bürgerbüro der Stadt Hardegsen zu erwerben.

Der Preis für einen kleinen Esel beträgt 39,00 EUR

Nur so lange der Vorrat reicht. 
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MGP LUTTERHAUSEN

Grillhaus mit WC-Anlage

Lange geplant und „heiß“ ersehnt, dass die Bauarbeiten 
zum Mehrgenerationenplatz kurz: MGP Lutterhausen be-
ginnen. Nach Abstimmung mit dem Amt für regionale Lan-
desentwicklung Braunschweig - Geschäftsstelle Göttin-
gen (ArL), die das Projekt mit erheblichen EU-Mitteln för-
dern, konnten nunmehr alle Ausschreibungen vorgenom-
men werden. Das Projekt wird im Rahmen der Dorfent-
wicklung „Leinewebersechseck“ umgesetzt. 

Ursprünglich war vom hiesigen Bauamt angedacht, dass 
das Häuschen als ein sog. „Stück“ auszuschreiben, das 
bedeutet, dass ein Unternehmen alle Gewerke in einer 
Hand zur Ausführung anbietet. Doch mit dieser Vorge-
hensweise war das ArL nicht einverstanden, da der Wett-
bewerb bei den Handwerkern gefördert werden soll. Des-
halb mussten dann alle einzelnen Gewerke Tiefbau-, Roh-
bau-, Fensterarbeiten u.a. ausgeschrieben werden. 

Erfreulicherweise konnten bei allen Gewerken Auftrag-
nehmer gefunden werden. Deshalb ging es mit der Vorbe-
reitung der Bodenplatte und der Zuwegung dann auch 
schon Mitte Juni 2022 los. Unterstützt wird das Projekt zu-
dem von dem neugegründeten Heimatverein Lutterhau-
sen e.V. Einen ganz besonderen Dank geht an Herrn Nor-
man Gippert für seine unnachahmliche Geduld. Hoffen 
wir, dass alle Arbeiten zügig und gut ausgeführt werden, 
so dass dort bald „angegrillt“ werden kann. 

WASSERBÜFFEL IM ESPOLDETAL

Vielleicht haben Sie die Wasserbüffel in Hevensen in der 
Nähe des Espoldetals von Herrn Landwirt Jürgen Rope-
ter schon mal gesehen und beobachtet. Mittlerweile leben 
diese imposanten Tiere schon seit 2013 in Hevensen. An-
gefangen hat alles mit zwei ursprünglich aus Visselhöve-
de stammenden Büffelkühen. Die Herde ist in den letzten 
Jahren stark gewachsen, sodass mittlerweile eine zweite 
Herde – die nur aus Jungtieren besteht, gebildet wurde. 
Herr Ropeter hält die Wasserbüffel vorwiegend zur Land-
schaftspflege.

Die ursprünglich aus dem asiatischen Raum stammen-
den Wasserbüffel gehören zu den Rindern und sind die 
am meisten verbreiteten und bekannteste Art der asiati-
schen Büffel. Vielerorts ist der Wasserbüffel zum Haustier 
geworden, wilde Wasserbüffel hingegen sind heute eine 
Seltenheit.

Ein wilder Wasserbüffel bringt es auf eine Kopfrumpflän-
ge von fast 3 Metern, eine Schulterhöhe von 180 Zentime-
tern und ein Gewicht von mehr als einer Tonne. Die do-
mestizierten Exemplare, d.h. dem Menschen angepass-
te, sind für gewöhnlich sehr viel kleiner und selten schwe-
rer als 500 Kilogramm. Die Farbe der wilden Tiere ist grau, 
braun oder schwarz. Bei domestizierten Büffeln gibt es 
auch schwarz-weiß gescheckte oder ganz weiße Tiere – 
wie auch auf dem Bild zu sehen. 

In einigen Ländern dienen Wasserbüffel auch heute noch 
zum Bewirtschaften von Reisfeldern und als Lasttiere. 
Ebenso werden Fleisch, Leder und Milch der Tiere ge-
nutzt. Die Milch der Wasserbüffel hat mit 8% einen dop-
pelt so hohen Fettgehalt wie Kuhmilch. Wer einmal in ei-
nem guten italienischen Restaurant essen war, wird ein 
allseits beliebtes Produkt aus Büffelmilch kennen. Denn 
echter Mozzarella wird aus Büffelmilch gewonnen.  Heute 
wird meistens Mozzarella aus Rindermilch verkauft, die-
ser ist geschmacksärmer und von anderer Konsistenz.

Wir freuen uns sehr, dass diese tollen Tiere hier vor Ort für 
die Landschaftspflege insbesondere dem Espoldetal ein-
gesetzt werden. Hin und wieder gesellen sich auch die 
Störche, die ganz in der Nähe wohnen zu den 
Wasserbüffeln – ein herrlicher Anblick. 

Weiterhin wurde in unmittelbarer Nähe eine Blühfläche 
durch Herrn Ropeter angelegt. Der Klatschmohn und die 
Kornblumen blühten hier um die Wette. Ein schönes 
Stück Natur!

Juli 2022
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Wir gratulieren
zum Geburtstagzum Geburtstagzum Geburtstag

01.07.
Dr. Peter Kleine aus Hardegsen  75 Jahre
Helga Unfried aus Hettensen  75 Jahre
02.07.
Klaus Gust aus Hardegsen   70 Jahre
03.07.
Marion Roll aus Hettensen   70 Jahre
05.07.
Horst Steinberg aus Trögen  80 Jahre
06.07.
Kirstin Ische aus Hettensen  70 Jahre
07.07.
Marlies Runge aus Trögen  75 Jahre
08.07.
Werner Krauße aus Lutterhausen 85 Jahre
Angelika Pawelz aus Hettensen  70 Jahre
Eckhard Sehnert asu Lutterhausen 70 Jahre
09.07.
Vera Schneider aus Hettensen  90 Jahre
12.07.
Ingrid Kraeter aus Hardegsen  85 Jahre
Heinz-Albert Nießler aus Hardegsen 80 Jahre
Dagmar Metz aus Hardegsen  70 Jahre

13.07.
Ursula Köneke aus Gladebeck  70 Jahre
16.07.
Heinz-Jürgen Voigt aus Hardegsen 75 Jahre
18.07.
Barbara Brytzki aus Hardegsen  85 Jahre
Günther Groß aus Hardegsen  85 Jahre
Christa Gräwinger aus Gladebeck 80 Jahre
19.07.
Reiner Bünger aus Asche  70 Jahre
21.07.
Karl-August Friedebold aus Hardegsen 85 Jahre
23.07.
Ella Gaertner aus Hardegsen            101 Jahre
25.07.
Karola Kleine aus Hardegsen  75 Jahre
26.07.
Ingeborg Müller aus Hardegsen  75 Jahre
30.07.
Irmgard Kaschubiak aus Hettensen 75 Jahre
31.07.
Walter Binnewies aus Hardegsen 70 Jahre

WIDERSPRUCHSRECHT
Das Bundesmeldegesetz räumt jedem Einwohner die Möglichkeit ein, 
folgenden Datenübermittlungen und Auskunftserteilungen zu wider-
sprechen:
- an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften, wenn Sie als Fami-

lienangehöriger (Ehegatte, minderjährige Kinder und Eltern minder-
jähriger Kinder) keiner oder nicht derselben öffentlichen-rechtlichen 
Religionsgesellschaft angehören. Dies gilt nicht, soweit Daten für Zwe-
cke des Steuererhebungsrechts der jeweiligen Religionsgesellschaft 
übermittelt werden ( § 42 Abs. 2 und 3 ).

- an Parteien, und Wählergruppen und andere Träger von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit allgemeinen Wahlen und Abstim-

mungen auf staatlicher oder kommunaler Ebene (§ 50 Abs. 1, 5)
- über Alters- und Ehejubiläen an  Parteien, Wählergruppen, Mitglieder 

parlamentarischer Vertretungskörperschaften und Bewerbern für die-
se sowie an Presse und Rundfunk (§ 50 Abs. 2,5)

- Adressbuchverlage (§ 50 Abs. 3,5).
- an das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr  

zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial zum freiwilli-
gen Wehrdienst (§ 36 Abs. 2 BMG i. V. mit § 58c Abs. 1 des Soldatenge-
setzes – SG) von Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit. 

Sollten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen wollen, tei-
len Sie dies bitte schriftlich der Stadt Hardegsen - Bürgerbüro  mit. 

Die Daten beruhen auf dem Stand vom 15.06.
(Redaktionsschluss)

HARDEGSERStadtgeflüsterStadtgeflüsterStadtgeflüster 17

Juli 2022



HARDEGSERStadtgeflüsterStadtgeflüsterStadtgeflüster18

Vereinen   Verbänden&&&
AusAusAus

Nachruf

Am 22. Mai 2022 verstarb unser 

langjähriges Vereinsmitglied 

Willi Fraatz
Herr Fraatz war seit 1963 Mitglied unseres Vereins.

Wir werden Ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Vorstand und Mitglieder des

Spielmannszug Gladebeck e.V. 

HARDEGSER SV

Liebe Kursteilnehmer, Mitglieder und Interessierte, 

das Sportheim ist vom 25.07.-07.08.2022 für den Sport-
betrieb geschlossen. 

Die Geschäftsstelle ist in diesem Zeitraum ebenfalls nur 
eingeschränkt besetzt, Anfragen daher, wenn möglich, 
per E-Mail an vorstand@hardegser-sv.de 

Vielen Dank. 

Der Vorstand 

DIE HARDEGSER MÜNZ- UND 
BRIEFMARKENFREUNDE INFORMIEREN 

Tipps für Münzensammler: 

Die Bundesregierung hat beschlossen, im Jahr 2023 eine 
10-Euro-Sammlermünze herauszubringen, die das Motiv 
„Feuerwehr" trägt. 

In der Münz-Serie „Im Dienst der Gesellschaft" wird die be-
sondere Bedeutung von Berufsgruppen in den Mittel-
punkt gestellt, die für das Funktionieren unserer Gesell-
schaft und das Leben des Einzelnen unverzichtbar sind. 
Alle an der Thematik „Feuerwehr" interessierten Sammle-
rinnen und Sammler sollten auf weitere Ankündigungen 
der Deutschen Münze achten. Einen Vorabdruck der Bild-
motive der 10-Euro-Münze zeigt unser Foto des BVA 

(Bundesverwaltungsamt), seit 2017 für das Münzwesen 
des Bundes zuständig. 

Juli 2022
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VERSCHÖNERUNGS- UND HEIMATVEREIN
HARDEGSEN E.V. VON 1885

Wandertag und Jahreshauptversammlung    

„Das Wandern ist des Müllers Lust…“ Nein, es waren 
nicht die Angehörigen eines traditionsreichen Hand-
werksberufes, die sich am 21.05.22 aufmachten, um zum 
neu gestalteten Märchengrund zu wandern. Der Ver-
schönerungs- und Heimatverein Hardegsen e.V. von 
1885 hatte auf Initiative der Ersten Vorsitzenden, Sabine 
Fischer, seine Mitglieder zum 60.sten Jubiläum zu die-
sem Ausflug eingeladen, bei dem auch Gäste und Freun-
de des Vereins willkommen waren. Der Weg führte vom 
Wassertretbecken am Wildpark über Stock und Stein bis 
hinauf zur Karlsquelle. Dort wurden die Märchenfiguren 
begutachtet und ebenso wie die Holzbrücke über den 
Bachlauf übereinstimmend für „sehr gut“ befunden. 

Damit es kein Gedränge am historischen Steintisch gab, 
hatten die Aktiven des Vereins eine große Kaffeetafel auf 
dem Wendeplatz des Forstweges aufgebaut. Hier konn-
ten sich die über 50 Wandersleut´ stärken und Erinnerun-
gen austauschen. Hierzu gehörte ein bemerkenswertes 
Ereignis: Andrea Linne, die letztes Jahr ihre 15-jährige 
Vereins-Mitgliedschaft feiern konnte, wurde genau an 
dem Tag geboren, an dem der Singkreis den Märchen-
grund in seiner historischen Form eingeweiht hatte. Dem 
entsprechend hatte Familie Linne am 20. Mai 1962 im 
Festsaal in dem von ihr geführten Hotel Illemann alle Hän-
de voll zu tun. Sicherlich wurde damals die neue Erden-
bürgerin trotz aller Arbeit im Familienkreis gebührend ge-
feiert. Zur Sicherheit stießen die Vereinsmitglieder am 
Wandertag hierauf noch einmal an, während sie Kräfte für 
den Rückweg sammelten. Da nicht nur die Getränke, son-
dern auch die Sonne für angenehme Wärme sorgte, war 
man der Meinung, dass dies nicht die letzte Wanderung 
sein sollte, die man unternehmen wird – auch wenn man 
nicht zu den Müllern zählt …

Für den 28.05.22 hatte die erste Vorsitzende des Ver-
schönerungs- und Heimatvereins Hardegsen von 1885 
e.V., Sabine Fischer, die Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung in den Burgstall eingeladen. Melanie West-
phal und Maria Mickisch hatten den großen Versamm-
lungsraum liebevoll hergerichtet, in dem sich 26 Mitglie-
der einfanden. Nach dem Gedenken an das verstorbene 
Mitglied gab die 1. Vorsitzende einen Rückblick auf die Ak-
tivitäten seit dem letzten Treffen im Herbst 2021. Hierzu 
präsentierte sie eine eindrucksvolle Folge von Fotogra-
fien, die die Arbeit der Aktiven belegten. Die anschließen-
de Diskussion bestätigte das große Interesse der Anwe-
senden und lieferte gute Ideen für zukünftige Aktivitäten, 
was den Programmpunkt „Maßnahmen für das laufende 
Jahr und 2022“ vorweg nahm. In diesem Zusammenhang 
wurde den städtischen Institutionen, allen voran dem Bau-
hof, ein herzlicher Dank für die gute Zusammenarbeit aus-
gesprochen. Herzlich gedankt wurde auch der Volks-
bank, die es mit ihrem finanziellem Beitrag ermöglicht hat, 
4 weitere Figuren für den  Märchengrund anzuschaffen. 

Bei den Vereinsaktivitäten wurde hervorgehoben, dass 
die Klönnachmittage und die Öffnungen des Wachturmes 
nach langer Zeit wieder stattfinden können. Mit Schmun-
zeln wurde der Hinweis aufgenommen, dass das „Bank-
kataster“, das seit einem halben Jahr unter Verwendung 
modernster Digitaltechnik aufgebaut wird, einen analo-
gen Vorgänger hat, der auf das inzwischen leider verstor-
benen Mitglied Werner Neitzel zurückgeht. Auch die Infor-
mation, dass weitere fünf überwiegend junge Mitglieder 

eingetreten sind und damit den Trend in anderen Verei-
nen widerlegt, wurde erfreut zur Kenntnis genommen.

Es folgte der Bericht über den Kassenstand und seine Prü-
fung; in der anschließenden Abstimmung wurde dem Vor-
stand einstimmig mit einer Enthaltung Entlastung erteilt. 
In den hieran anschließenden Wahlen wurden folgende 
Mitglieder für verschiedene Ämter gewählt: Rainer Körner 
übernimmt den 2. Vorsitz von Melanie Westphal. Willkom-
men im Vorstand! Alle Vereinsmitglieder danken Melanie 
für ihren langjährigen, engagierten und kreativen Einsatz! 
Neue Kassenprüfer sind Dorothea Winkler und Carsten 
Müller, Beisitzer bleibt Markus Körner. Die Jahreshaupt-
versammlung endete mit der Übergabe von Urkunden, 
mit denen langjährige Mitgliedschaften geehrt wurden: 

Mit herzlichem Dank für langjährige Vereinstreue:

55 Jahre Ulla Zinserling, 50 Jahre Andreas Lindemeier, 
35 Jahre Donata Splonskowski, 20 Jahre Ursula Rang 

und Böker Orthopädie Schuhtechnik, 15 
Jahre Heike Neufeld, Dagmar Sander, 
Jürgen Rabe, Heinz-Georg Schäpers, 
Hendrik Schulze, Karsten Friedebold 
und Erhard Müller, 10 Jahre Marlis 
Scheide und Olaf May .

Großer Andrang am Kuchenstand: Nach der Wanderung 
zum Märchengrund schmeckten Kaffee und Kuchen (und 
auch manches Bier) den Vereinsmitgliedern und ihren Gästen.

Gut gelaunt: Angehörige des neu gewählte Vorstands in 
bunter Reihenfolge mit den anwesenden geehrten 
Mitgliedern (von links): Andreas Lindemeier, Maria Mickisch, 
Erhard Müller, Sabine Fischer, Ulla Zinserling, Rainer Körner 
und Heinz-Georg Schäpers                                  VB
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BURGSTALL GESPRÄCHE

Das nächste Gespräch im Burgstall findet am Mittwoch, 
den 20. Juli auf der Burg statt. Das für diesen Tag vorge-
sehene Thema wurde beim Juni Treffen festgelegt und in 
der Presse veröffentlicht. Das Thema im Gespräch im Mai 
war die Gesetzgebung der Stadt, das Hardegser Ge-
richtswesen und die Polizeiarbeit vor Ort. Da es viele Un-
terlagen gab, soll das Thema im Monat Juni abgeschlos-
sen werden. Es geht dabei um die Zeit von 1914 bis etwa 

in die 60er Jahre des vorherigen Jahrhunderts. Zu den 
Burgstallgesprächen sind alle, die sich für Hardegser Ge-
schichte und Ereignisse interessieren, ganz herzlich ein-
geladen. Da es sich bei den Teilnehmern nicht um einen 
geschlossenen Kreis handelt, kann sich Jeder einbringen 
und an den Gesprächen teilnehmen. 

Termin: Mittwoch, 20. Juli 2022 18:00 Uhr im Burgstall

Weitere Auskünfte erhalten Sie unter Tel. 2032.

Herbert Heere, Stadtheimatpfleger

Juli 2022
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präsentiert

VORSCHAU
August 2022

Juli 2022

Burg Hardeg
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VERKEHRSWACHT HARDEGSEN

Jahresmitgliederversammlung 2022 

Vorsitzender Michael Kaiser eröffnete am 28.04.2022 im 
Hotel Illemann die Jahresmitgliederversammlung 2022. 
Neben den Mitgliedern der Hardegser Verkehrswacht 
konnte er Herrn Hans Gottwald von der Nachbarver-
kehrswacht Uslarer Land, Stadtbrandmeister Thomas 
Pleßmann, von der Grundschule Hardegsen Verkehrsob-
mann Sven Klose und Roland Schrader zugleich als Pres-
severtreter begrüßen. 

Die vom Schriftführer Gert Küchemann verlesene Nieder-
schrift über die Mitgliederversammlung vom 01.09.2021 
wurde genehmigt, der Bericht des Geschäftsführers Volk-
mar Düvel für den Zeitraum Sept. 2021 bis April 2022 wur-
de entgegengenom-men. 

Tobias Kreitz führte zum Geschäftsbericht aus, dass sei-
ne bei der letzten Mitgliederversammlung ausgesproche-
ne Anregung zur Gestaltung einer eigenen Homepage für 
die Verkehrswacht nicht weiterverfolgt werden müsse. 
Die jetzige Darstellung der Verkehrswacht auf der neuge-
stalteten Webseite der Stadt Hardegsen reiche seines Er-
achtens umfänglich aus. Der Vorstand wird sich in seiner 
nächsten Sitzung noch einmal mit dem Thema einer eige-
nen Internetseite befassen. 

Nach dem Bericht von Kassenverwalter Manfred Schöfer 
ergab sich zum 31.12.2021 ein noch stabiler Kassenbe-
stand. Für die mit der Stadt gemeinsam finanzierte Ge-
schwindigkeitsanzeige und für die Anschaffung einer 
großrahmigen Plakattafel hat die Verkehrswacht über 
2.000,- € aufgewendet. Beide Maßnahmen wurden aber 
mit 50% von der Landesverkehrswacht bezuschusst. Im 
Rahmen der jährlichen Mitgliederfortschreibung stellte 
der Kassenverwalter 83 Mitglieder zum 31.12.2021 fest. 

Über die durchgeführte Kassenprüfung berichtete Inke 
Kreitz, dass alle Belege für Einnahmen und Ausgaben vor-
lagen und eine ordnungsgemäße Kassenführung be-
stätigt werden kann. 

Ohne weitere Aussprache beschloss die Versammlung, 
sowohl dem Kassenverwalter als auch dem gesamten 
Vorstand für das Jahr 2021 uneingeschränkt Entlastung 
zu erteilen. 

Es folgte der Tagesordnungspunkt Wahlen, weil insbe-
sondere der bisherige Vorsitzende Michael Kaiser nach 
Beendigung seiner Amtszeit als Bürgermeister der Stadt 
Hardegsen auch den Vorsitz der örtlichen Verkehrswacht 
nach exakt 7 Jahren mit Wirkung vom 28.04.2022 aufge-
ben wird. Aus der Mitte der Versammlung wurde Bür-
germeister Lars Gunnar Gärner als neuer Vorsitzender 
vorgeschlagen und einstimmig gewählt. 

Nach genau 12 Jahren ehrenamtlicher Vorstandstätigkeit 
als Schriftführer der Verkehrswacht möchte Gert Küche-
mann sein Amt in andere Hände geben. Der bisherige Vor-
sitzende Michael Kaiser dankte ihm für seine pflichtbe-
wusste und vertrauensvolle Tätigkeit und überreicht ihm 
mit guten Wünschen für die kommende Zeit als kleine Auf-
merksamkeit ein „kulinarisches Flachgeschenk". 

Als Nachfolgerin im Vorstand wurde Ingrid Kraeter als 
neue Schriftführerin einstimmig von der Mitgliederver-
sammlung gewählt. Manfred Kohrs wurde als Kassenprü-
fer vorgeschlagen und durch Beschluss der Versamm-
lung einstimmig bestätigt. 

Der 1. Vorsitzende und die Schriftführerin werden für ei-
nen Zeitraum von jeweils vier Jahren gewählt. Der Kas-

senprüfer für eine Amtszeit von 2 Jahren. Dem ausschei-
denden Vorsitzenden Michael Kaiser überreichte der Ge-
schäftsführer Volkmar Düvel mit dem Dank für sieben Jah-
re kreative und innovative gute Zusammenarbeit mit dem 
Vorstand und der Mitgliederversammlung als Abschieds-
geschenk einen Stegfender, den er bei seinen Segelturns 
nutzen kann. 

Zur Fortführung der Tagesordnung übernahm der neuge-
wählte Vorsitzende Lars Gunnar Gärner die Sitzungsfüh-
rung. Unter seiner Leitung beschloss die Versammlung 
einstimmig, die Mindesthöhe des Jahresmitgliederbeitra-
ges für 2022 in der bisherigen Höhe von 12,00 €, also 1,00 
€ pro Monat zu belassen. 

Nach längerer Pause konnte die Verkehrswacht Hardeg-
sen wieder eine bewährte Kraftfahrerin und einen be-
währten Kraftfahrer auszeichnen. Mit dem Wunsch auch 
auf weitere vorbildliche Verkehrsteilnahme überreichte 
Vorsitzender Gärner den Mitgliedern der Verkehrswacht 
Inke Kreitz für 10 Jahre und Gerald Rudolph für 50 Jahre 
entsprechende Urkunden und die Auszeichnung in Bron-
ze bzw. als Goldenes Lorbeerblatt. 

Den Fachvortrag über aktuelle Themen des Straßenver-
kehrs gestaltete Stadtbrandmeister Thomas Pleßmann. 
Nach seiner persönlichen Vorstellung berichtete er aus 
der Sicht der Feuerwehren über die technische Weiter-
entwicklung der Pkw-Karossen unter Beachtung aktueller 
Sicherheitskomponenten bei Rettungseinsätzen. Insbe-
sondere die Insassensicherheitszelle der Pkw`s habe in 
den letzten Jahren beachtliche Fortschritte gemacht. 
Auch der Fußgängerschutz würde heute bei der Karosse-
rieentwicklung deutlich mehr Beachtung als bisher bei 
den Autobauern finden. 

Für die Feuerwehren bedeute dies bei Rettungseinsätzen 
mit Pkw-Beteiligung neue Herausforderungen hinsicht-
lich der Benutzung von Spreitzer und Rettungsscheren 
um Verunfallte zu bergen. Er könne nur jedem Fahrzeug-
führer/in empfehlen, eine sogenannte Rettungskarte der 
Fahrzeughersteller im Fahrzeug hinter der Fahrerson-
nenblende mitzuführen, um den rettenden Feuerwehr-
kräften den richtigen Einsatz der technischen Hilfsmittel 
im Ernstfall zu erleichtern. 

Beim Löschen brennender E-Fahrzeuge bestehe bei den 
Feuerwehren noch eine gewisse Unsicherheit. Solche 
Brände seien schwer löschbar. Erst nach ca. 72 Stunden 
sei ein solcher Pkw-Brand in einem Container-
Wasserbad vollständig gelöscht. 

Der Einsatz von Feuerwehrfahrzeugen mit einer durch-
schnittlichen Länge von neun Metern (Drehleitern minde-
stens zehn Meter) bereite speziell im Altstadtbereich im-
mer wieder Probleme. Die zum Teil massiv beparkten 
Straßen erschweren bzw. verhindern den Einsatz der 
Fahrzeuge. Besonders die Parksituation in der Hinter-
straße, der Hohen Straße sowie in der Burg- und der Stu-
benstraße müssten in diesem Zusammenhang erwähnt 
werden. Dieses Problem sollte von der Parkraumkom-
mission bei nächster Gelegenheit erörtert werden. 

Gleichermaßen würden Unterflurhydranten, also die Was-
serentnahmestellen der Feuerwehr, immer wieder über-
parkt und dadurch Lösch- und Rettungseinsätze er-
schwert. 

Für seinen Vortrag erhielt Thomas Pleßmann den Dank 
der Versammlungsteilnehmer. 
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Abschließend stimmte die Mitgliederversammlung dem 
von Verkehrsobmann Sven Klose erläuterten Zuschuss-
antrag der Grundschule zu. Es wurde beschlossen, für 
die Verkehrserziehung und für die Unterhaltung und Repa-

ratur der dafür notwendigen Gerätschaften einen Betrag 
von 300,00 € bereitzustellen. 

Ihre Verkehrswacht Stadt Hardegsen e.V. 

Das Foto zeigt die ausscheidenden Vorstandsmitglieder 
Michael Kaiser und Gert Küchemann sowie den neuen 
Vorsitzenden Lars Gunnar Gärner und die neue 
Schriftführerin Ingrid Kraeter. Weiter sind die ausgezeichneten 
bewährten Kraftfahrer/in Inke Kreitz und Gerald Rudolph 
zu sehen. 
von links:Michael Kaiser, Inke Kreitz Lars Gunnar Gärner, 
Ingrid Kraeter, Gert Küchemann, Gerald Rudolph 

Volkmar Düvel überreicht Michael Kaiser als 
Abschiedsaufmerksamkeit einen Stegfender

SOZIALVERBAND UND DEUTSCHES ROTES KREUZ 
HARDEGSEN

Kassel – Bergpark Wilhelmshöhe – Herkules

Die Stadt Kassel bringt man vor al-
lem mit der „documenta“ in Verbin-
dung, die alle fünf Jahre an Moder-
ner Kunst Interessierte aus aller 
Welt anzieht. 

Großes „Plus“ der Stadt 

sind ihre reizvollen Grünanlagen 
und ihr Aushängeschild ist die Wilhelmshöhe mit den re-
präsentativen Bauten, den Kunstsammlungen und dem 
Bergpark.

Reisetermin: 27.07.2022

Reiseverlauf:

Abfahrt ab Hardegsen - ZOB um 12.30 Uhr, entsprechend 
später ab Hardegsen - Friedhof, Ellierode und Hettensen. 

Fahrt nach Kassel. Hier besuchen Sie den Bergpark Wil-
helmshöhe. 

Diese einzigartige Anlage mit dem Schloss, der Herkules-
Statue und der 350 m langen Kaskade entstand zu Be-

ginn des 18. Jahrhunderts. Mit den 
barocken Wasserspielen, die schon 
seit über 300 Jahren Zuschauer aus 
aller Welt faszinieren, gilt der Berg-

park als herausragendes Beispiel europäischer Garten-
baugeschichte und gehört seit 2013 zum UNESCO Welt-
kulturerbe.

Individuelle Freizeit zum Bummel durch den Bergpark.  

Zum Kaffeetrinken kehren Sie in die Herkules Terrassen 
ein. Einmalig gelegen, direkt neben Kassels Wahrzei-
chen, dem Herkules, haben Sie von hier aus einen atem-
beraubenden Ausblick. 

Antritt der Rückfahrt mit Rückkunft in den Heimatorten ge-
gen 18.00 Uhr.

Leistungen: 

- Fahrt im modernen Reisebus 

- Besuch des Bergparks Wilhelmshöhe, Wasserspiele

- Kaffeegedeck -Kaffee/Tee satt + 2 St.Torte / Blech-
kuchen 

Reisepreis pro Person:  33,- € 

Anmeldung bei Ulla Lindemann, Tel.: 05505 - 1392

Juli 2022
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SO BLEIBT DER RAUCH DRAUßEN

VGH spendet Ausrüstung für Feuerwehr

Der VGH-Vertreter Dennis Sickora hat kürzlich den Feu-
erwehren Hardegsen und Hevensen eine Spende über-
reicht. Florian Ramswig, Philipp Horst und Florian Peters 
haben stellvertretend für die Ortswehren die Spende ent-
gegengenommen. Es handelt sich hierbei um zwei mobile 
Rauchvorhänge. Diese sind ein Mittel der modernen 
Brandbekämpfung und dienen in einem Brandfall dazu, 
bei der Türöffnung zu verrauchten Räumen den Austritt 
von heißem und giftigen Brandrauch in noch unverrauch-
te Räume zu verringern oder gar zu vermeiden. Ein 
Rauchvorhang besteht aus einem bis 600 °C belastba-
rem Tuch, welches an einer Metallstange befestigt ist. Mit 
Hilfe einer Spreizstange wird der Rauchvorhang in einen 
Türrahmen gespannt, das herabhängende Tuch ver-
schließt dabei die Türöffnung, sodass beim Öffnen der 
Tür wenig bis kein Brandrauch heraustritt. 

DER MÄRCHENPFAD HARDEGSEN IST ERÖFFNET

Wie Sie bereits in den vergangenen Monaten hier verfol-
gen konnten, hat der Familientreff „Klatschmohn“ Har-
degsen e.V. eine neue Attraktion für die Kinder ge-
schaffen. Der Märchenpfad Hardegsen ist seit dem 
20.05.2022 nun offiziell eröffnet und wartet darauf, von Ih-
nen entdeckt zu werden. Gehen Sie einfach los und ent-
decken die QR-Codes in Hardegsen, mit denen Sie direkt 
zum jeweiligen Märchen gelangen. Momentan können 
Sie diese an folgenden Standorten entdecken: Esels-
brunnen, Alte Schule (bei Hase und Igel), Hofladen Ko-
rengel, Möbel Bauer, Stadtpark, Wolfs Burger und dem al-
ten Wachturm. Natürlich können Sie auch einfach von zu 
Hause aus auf unsere Homepage gehen www.maerchen-
pfad-hardegsen.de und sich gleich in die Märchenwelt ent-
führen lassen.

Mit ca. 200 Gästen, mehreren Tanzaufführungen der drei 
Tanzgruppen des Hardegser Sportvereins wurden die er-
sten 7 Märchen vorgestellt. Das war aber nicht genug. Es 
gab ein buntes Rahmenprogramm für die Kinder, so dass 
es ein toller Nachmittag geworden ist. Die Kinder konnten 
sich märchenhaft Schminken lassen, Sackhüpfen, Sei-
fenblasen machen, bei der Buttonmaschine Anstecker 
selbst herstellen und natürlich unserem Märchenerzähler 
mit seiner Harfe, Holger Schäfer, einem Märchen lau-
schen. „Wir haben nicht mit so vielen Gästen gerechnet 
und sind überwältigt“, so Mona Ziaja (1. Vorsitzende). 

Damit ist nun der Startschuss gefallen. Weitere Märchen 
sind in Planung, neue Standorte wurden bereits ange-
fragt, ein Ende ist noch lange nicht in Sicht. 

Wir möchten uns nun bei allen aktiven Helfern bedanken: 
Juliana Vogt von Joleli für die tollen T-Shirts, Zipfelmüt-
zen, Tassen und die Buttonmaschine, Mario Mehnert für 
die Erstellung der Grafiken, Tobias Föllmer von der Wer-
bevermittler für den Aufbau der Homepage, Herbert Hee-
re und Brunhilde Friedebold für die geschichtlichen Hin-
tergrundinformationen, Holger Schäfer für die märchen-
hafte Unterhaltung, Matthias Hilke für die Aufbereitung 
der Tonspuren, Wolf und Lilli Linke-Frohwein von Wolfs 
Burger für die Vertonung von Rotkäppchen, Monika Bau-
er von Möbel Bauer für die Gestaltung des Schaufensters 
und Frau Holle, Jelka Korengel vom Hofladen Korengel 
für die Requisiten und die Unterstützung, Ulrich Paeslack 
für die tollen Fotos, der Stadt Hardegsen für die Aufstel-
lung der Schilder, Dunja und Anika Föllmer und Marta 
Langlotz für die tolle Vertonung einiger Märchen, Pauline 

König, Sophia Ziaja und Hannah Schütrumpf fürs Rot-
käppchen spielen.

Ohne Eure Unterstützung, Ideen und Umsetzungen wäre 
der Märchenpfad nicht das geworden, was es nun schon 
ist!

Das Team von Familientreff „Klatschmohn“

Juli 2022
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FC HETTENSEN-ELLIERODE

Liebe UnterstützerInnen und SponsorIn-
nen des FC Hettensen-Ellierode, 

im Fußball entscheiden manchmal nur Zenti-
meter über Sieg oder Niederlage. Während 
unsere 1. Herren das Elfmeterschießen im 
Pokalfinale gegen Sudheim für sich ent-
scheiden und die Saison mit einem Titel krönen konnte, 
verpasste unsere 2. Mannschaft eine Woche später den 
großen Erfolg nur denkbar knapp.

Fazit: Wir sind stolz auf unsere Jungs!

In der Gesamtbetrachtung könnten wir dennoch kaum 
stolzer auf unsere Jungs sein. Beide Mannschaften spiel-
ten in ihren Staffeln bis zuletzt eine gute Rolle, erreichten 
vordere Platzierungen und schafften es jeweils in das Po-
kalfinale. Durch den Gewinn des Sparda-Bank-Pokals 
darf die 1. Herren in der kommenden Saison im Bezirk-
spokal antreten. Alexander Nixdorf holte sich die Torjä-
gerkanone der Kreisliga Staffel 2. In den Fairnesstabel-
len belegten beide Teams Spitzenplätze. Unsere A-
Jugendlichen feierten mit der JSG Weper den Aufstieg in 
die Landesliga. Und die Alten Herren lassen in Freund-
schaftsspielen den Glanz aus früheren Zeiten weiterle-
ben. Der FC Hettensen-Ellierode hat also erneut für viele 
positive Schlagzeilen gesorgt und die tolle Entwicklung 
der vergangenen Jahre weiter fortgesetzt.

Servus, Jörg Franzke!

Der Erfolg unseres Vereins blieb auch der Konkurrenz 
nicht verborgen. Und so verabschieden wir nach acht er-
folgreichen Jahren unseren Coach Jörg Franzke, der 
neuer Trainer des Landesligisten SSV Nörten-Harden-
berg wird. Ein toller und verdienter Karriereschritt für Jörg, 
der eine junge Mannschaft formte, mit dieser 2018 in die 
Kreisliga aufstieg und in der abgebrochenen Corona-
Saison 2021 an den Toren der Bezirksliga klopfte. Im sei-
nem letzten Spiel für uns coachte er nun seine Mann-
schaft zum Pokalsieg und verabschiedet sich mit einem Ti-
tel im Gepäck in Richtung Bünte. Wir sagen: 

Danke für Alles, Jörg!

Ausblick: Das neue Trainerteam steht!

In die neue Saison startet der FCHE also folgerichtig mit 
einem neuen Trainerteam und stellt sich insgesamt brei-
ter auf: Wir begrüßen Danny Willert, zuvor Spielertrainer 
der SG Bühren/Scheden, als neuen Trainer und Julian Ni-
colas Reuter, früher selbst im Trikot des FHCE unter-
wegs, als Co-Trainer der 1. Mannschaft. Sascha Flentje, 
zuvor noch aktiv bei der SG Wolbrechtshausen / Heven-
sen, kehrt zu seinem Heimatverein zurück und wird neuer 
Trainer der 2. Mannschaft. Alle drei sind hochmotiviert, 
stecken bereits mitten in den Vorbereitungen und können 
es kaum abwarten, mit ihren Mannschaften in die neue 
Saison zu starten. Herzlich willkommen und viel Erfolg! 

Einladung zur Saisoneröffnung!

Viele neue Gesichter also beim FCHE, aber auch Wieder-
sehen mit alten Bekannten. Wir möchten Euch, den Un-
terstützern und Sponsoren unseres Vereins, gerne die Ge-
legenheit geben, das Trainerteam und die Mannschaften 
persönlich kennenzulernen und mit uns ins Gespräch zu 
kommen. Deshalb laden wir Euch herzlich zur Saisoner-
öffnung ein, Kaltgetränke und Bratwurst inklusive: 

Saisoneröffnung FC Hettensen-Ellierode

Samstag, 2. Juli, 15:30 Uhr

Sportplatz Hettensen

Wir freuen uns auf Euch und bedanken uns an dieser Stel-
le sehr herzlich für Eure tolle Unterstützung, ohne die un-
sere gemeinsamen Erfolge nicht möglich wären.  

Mit sportlichen Grüßen,

im Namen des Vorstands, Daniel Klinge, Kassenwart

Sascha Flentje wird Trainer der 2. Mannschaft 

- Der 36-jährige beginnt Trainerkarriere bei Hei-
matverein 

- Flentje übernimmt junge, ambitionierte Mann-
schaft 

- Verein komplettiert Trainer-Team für neue Saison 

Der FC Hettensen-Ellierode hat Sascha Flentje als neuen 
Trainer der 2. Herrenmannschaft verpflichtet. Der 36-
jährige Ellieröder, derzeit noch aktiv bei der SG Wol-
brechtshausen, beginnt im Juli seine Trainerkarriere bei 
seinem Heimatverein, bei dem er auch einen Großteil sei-
ner aktiven Laufbahn verbrachte. 
„Mit Sascha Flentje konnten wir ein echtes Urgestein un-
seres Vereins für unsere junge 2. Mannschaft gewinnen. 
Die hohe Identifikation mit unserem Verein und seine Be-
geisterung für den Fußball zeichnen ihn aus. Wir freuen 
uns, dass sich Sascha dafür entschieden hat, zurückzu-
kehren und seine Trainerkarriere bei uns zu beginnen", so 

Ernst-Hermann Steinfeld, 1. Vorsitzender des Vereins. 
„Ich werde versuchen, meine langjährige Erfahrung im 
Fußball weiterzugeben und freue mich auf diese neue 
Herausforderung. In dieser jungen Mannschaft, die von 
einigen erfahrenen Spielern komplettiert wird, steckt aus 

meiner Sicht viel Potenzial. Es ist schön, wieder in der Hei-
mat tätig zu sein", so Sascha Flentje. 

Sascha Flentje, Ernst-Hermann Steinfeld (1. Vorsitzender) 

Juli 2022
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Danny Willert wird Trainer des 
FC Hettensen-Ellierode 

- Der 30-jährige übernimmt im Sommer die 1. 
Herren 

- Willert war seit 2018 Spielertrainer der SG Büh-
ren/Scheden 

- Verein setzt konsequent auf Nachwuchsarbeit 

Der FC Hettensen-Ellierode hat Danny Willert als neuen 
Trainer der 1. Herrenmannschaft verpflichtet. Der 30-
jährige, seit 2018 Spielertrainer der SG Bühren/Scheden 
und während seiner aktiven Karriere Spieler der TuSpo 
Weser Gimte, tritt im Juli sein neues Amt an. Er folgt auf 
Jörg Franzke, der den Verein im Sommer nach acht Jah-
ren auf eigenen Wunsch verlassen wird. 

„Danny Willert passt mit seiner Philosophie und seinem 
Verständnis vom Fußball hervorragend zu unserer jun-
gen Mannschaft. Wir waren sofort von ihm überzeugt und 
freuen uns, mit ihm den nächsten Schritt in unserer Ent-
wicklung zu gehen. Dabei setzen wir weiterhin konse-
quent auf die Heranführung von Nachwuchsspielern.", so 
Ernst-Hermann Steinfeld, 1. Vorsitzender des Vereins. 

„Die Begeisterung und Leidenschaft, die ich in den Ge-
sprächen mit den Verantwortlichen sofort gespürt habe, 

haben mich beeindruckt und bei mir zu einer schnellen 
Entscheidung geführt. Für mich ist die Möglichkeit, zum 
FC Hettensen-Ellierode zu wechseln die Chance, mit ei-
ner jungen und motivierten Mannschaft zu arbeiten und 
mich vollständig auf die Rolle des Trainers zu konzentrie-
ren. Ich kann es kaum erwarten, die Jungs persönlich ken-
nenzulernen", so Danny Willert. 

Ernst-Hermann Steinfeld (1. Vorsitzender), Danny Willert, 
Hendrik Sitte (2. Vorsitzender) 

SOFTBALL TURNIER „SUMMERFUN" IN HEVENSEN 

Endlich! Zwei Jahre konnte das beliebte Softball Turnier 
der Pioneers wegen Corona nicht stattfinden. Jetzt ist es 
endlich so weit: Vom 15. -17. Juli findet im Karl Hartje Ball-
park das 30. Sommerturnier der Hevensen Pioneers statt. 
In diesem Jahr sind wieder acht Mixed Softballteams, u.a. 
aus Witten, Braunschweig und Paderborn dabei. Als Cup 
Verteidiger treten die Soest Tita-Nics an, die im letzten Fi-
nale 2019 die LSG Lufthansa Frankfurt besiegen konn-
ten. Das Lufthansa Team wird in diesem Jahr nicht dabei 
sein – es hat sich aufgelöst. 

Vorrunde am Samstag  –  Hauptrunde am Sonntag 

Das Teilnehmerfeld ist in zwei Gruppen á 4Teams einge-
teilt. Der Spielplan umfasst insgesamt 20 Partien. Die bei-
den Erstplatzierten jeder Gruppe ziehen ins Halbfinale 
ein. Die Plätze drei und vier treten am späten Samstag-
nachmittag in einer Trostrunde an. Die Vorrunde beginnt 
am Samstag pünktlich um 10:00 Uhr. Gespielt wird auf 
zwei eigens dafür hergerichteten Spielfeldern. 

Am Sonntag dürfen sich alle Baseball- und Softballfreun-
de wieder auf Ballsport vom Feinsten freuen. Ab 10:00 
Uhr wird auf den beiden Plätzen wieder gespielt. Der Fi-
nal-tag startet mit den Halbfinalspielen. Schon das Halbfi-
nale ist jedes Jahr ein sportlicher Leckerbissen. Softball 
ist auch für weniger Informierte Zuschauer interessant an-
zusehen. Denn im Gegensatz zum Baseball gibt es beim 
Softball viel mehr Kontakte zwischen Schläger und Ball. 

Das Finale um den knapp 90 cm hohen Warsteiner Cup 
beginnt gegen 14:30Uhr. Zuvor werden die Platzierungs-
spiele ausgetragen. Der Vorjahresfinalist aus Soest hat 
auf jeden Fall starke Konkurrenz. Es darf mit einem span-
nenden Turnier gerechnet werden. Der Eintritt zu den 
Spielen ist frei. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Summerfun wieder mit Live-Party! 
Rock Seven auf der DGH Bühne 

Nachdem man das Summerfun Turnier zweimal wegen 
Corona absagen musste, geht's in diesem Sommer auch 
abseits der Spielfelder heiß her. Zugleich möchte der Ver-
ein seinen 30. Geburtstag nachfeiern. Eigentlich war die-
ser für 2020 vorgesehen, musste aber aus bekannten 
Gründen abgesagt werden. Es ist auch das 30. Sommer-
turnier der Pioneers. Traditionell gehört zum Summerfun 
Turnier in Hevensen immer eine große Open-Air Party da-
zu. Die Vorfreude bei den Gästen und Einheimischen ist 
groß. In diesem Jahr wird es mit ROCK SEVEN wieder ei-
ne Liveband geben. Die fünf Musiker aus Katlenburg wer-
den für ordentlich Party-Stimmung sorgen. Das ist sicher! 
Der Park des Dorfgemeinschaftshauses wird wieder som-
merliches Partyambiente bieten. Ein großes Segel vor 
der Bühne sowie Partyzelte werden für das richtige Open-
Air-Flair sorgen. Für kühle Getränke und Leckeres vom 
Grill zu erschwinglichen Preisen ist ebenfalls gesorgt. Die 
Party findet am 16.07. statt. Einlass ist um 20:00 Uhr – Par-
tytime: 21:00 Uhr. Karten gibt es für 10,00 EUR aus-
schließlich an der Abendkasse. 

Juli 2022
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HEIMATVEREIN TRÖGEN

Vorstand mit neuen Ideen und Terminen...

Das Wichtigste vorab: Wir stehen für eine generations-
übergreifende Gemeinschaft der Dorfbewohner, für Ord-
nung und Pflege der Dorfflächen und deren Umgebung, 
dafür die Heimatliebe zu fördern und (auch mit kleinen Mit-
teln) die Natur zu unterstützen. Doch bei all der Arbeit soll 
der Spaß für alle Aktiven nicht zu kurz kommen!

Neben der Grünflächenpflege sollen die gemeinschaftli-
chen Aktivitäten mehr belebt werden und dafür hat der 
neue Vorstand, der seit Mai 2022 im Amt ist, bereits die er-
sten konkreten Ideen und Termine.

Am 27. Mai haben sich einige Mitglieder getroffen, um die 
Kübel und die Verkehrsinsel mit bienenfreundlichen Blu-
men zu bepflanzen. Beim großen Arbeitseinsatz am 18. 
Juni wurde gezupft, geschnitten und gestrichen. Für die 
fleißigen Helfer gab es einen gemütlichen Ausklang mit 
Bratwurst, Stockbrot und Getränken.

Am 10. September machen wir es uns bei der Stein-
bruchfete mit allen neuen und alten Mitgliedern gemütlich 
und lassen es uns einfach gut gehen. Diesen Termin nut-
zen wir zum Kennenlernen und um Ideen und Inspiratio-
nen auszutauschen.

Den 3. Oktober können sich alle interessierten Dorfbe-
wohner vormerken, denn an diesem Tag wollen wir ge-
meinsam die Aussicht auf unser idyllisches Wepertal von 
der Sohnrey-Hütte aus genießen. Wichtig dabei ist uns, 
dass wir denjenigen, die aus unterschiedlichsten Grün-
den nicht gut zu Fuß sind, einen Shuttleservice ermögli-
chen. Egal ob per Planwagen, zu Fuß oder per Fahrrad, 
oben angekommen, warten Kaffee, Kuchen und kalte Ge-
tränke auf euch.

Zum Schluss folgt noch ein kleiner Ausblick auf weitere 
Aktionen, die in den nächsten Jahren anstehen könnten... 
Boßeln mit anschließendem Grünkohlessen im Herbst. 
Müllsammelaktion in und um den Ort sowie an der Espol-
de entlang vor dem nächsten Frühling (bevor das Gras 
hoch ist und wir Tiere stören). Nachhaltigkeit mit swoppen 
(lasst euch überraschen). Bau eines großen anschauli-
chen Insektenhotels. Das 25-jährige Jubiläum des Hei-
matvereins wollen wir im Sommer 2023 feiern.

Unterstützt doch unser Vereinsleben und unsere Ideen 
mit einer regen Beteiligung. Wer noch nicht dabei ist und 
Interesse hat, kann sich gern bei den Vorstandsmitglie-
dern oder per Handy bei der Ersten Vorsitzenden Ida Gie-
se (Tel. 0151-64642100) melden. 

Denn alleine ist man stark,

doch gemeinsam sind wir unschlagbar! 

Liebe Grüße, Euer Heimatverein Trögen

Heimatverein Trögen, von links nach rechts:
Oswald Heß, Sabrina Schlemme, Ida Giese, 
Bianca Weißkittel und Christof Hein

Juli 2022
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TEATRO REGIO E.V.
Bürgertheater Moringen interkulturell
Der schönste Tag
Theaterspaziergänge im Stadtpark Moringen
Ein entlaufener Bräutigam, ein sprechender Fisch, 
wetterfühlige Liebende, eine Rotkäppchen-Brigade, 
märchenhaftes Jagdpech, reimende Köche, etwas 
Faules im Staate Dänemark, Hexensud und vieles 
andere mehr sind die Zutaten der Minidramen, die das 
Ensemble des Bürgertheaters Moringen an verschiede-
nen Schauplätzen unter freiem Himmel im Moringer 
Stadtpark zeigt.
Die geführten Rundgänge, die jeweils ab 19.00 Uhr im 
Abstand von 20 Minuten beginnen und etwa 80 Minuten 
dauern, haben ihren Startpunkt am Rathaus Moringen. 
Die Anzahl der Teilnehmer pro Rundgang ist begrenzt. 
Bei schlechtem Wetter entfallen die Veranstaltungen.
Vorstellungen am:
Dienstag, 12. Juli 2022
Mittwoch, 13. Juli 2022
jeweils um 19.00 / 19.20 / 19.40 / 20.00 / 20.20 Uhr
Normalpreis: 7 Euro, 
Kinder, Schüler, Leistungsempfänger: 3 Euro
Kartenverkauf: Reisebüro Stumpe, Rathaus Moringen 
Online-Buchung: www.reservix.de

Das Bürgertheater Moringen interkulturell ist ein Projekt 
des teatro regio e.V. Hardegsen. Die Produktion entstand 
mit Förderung durch den Landschaftsverband Südnie-
dersachsen e.V. und die Hedi-Kupfer-Stiftung Fredelsloh.

SSG TRÖGEN / ÜSSINGHAUSEN

Meister Ü32 Kreisklasse 

Am Samstag, den 11. Juni gewannen die „Alten-Herren“ 
der SSG Trögen/Üssinghausen ihr letztes Punktspiel 
gegen den SV 07 Moringen mit 4:1 und sicherten sich 
dadurch die Meisterschaft.

Die Mannschaft wurde im Jahr 2013 ins Leben gerufen 
und hat nun, nach neun Jahren, den Aufstieg in die 
Kreisliga geschafft. In den Jahren zuvor kam man nicht 
über einen vierten Tabellenplatz hinaus. Auch vor dieser 
Saison hat niemand an den Meistertitel gedacht. Zur 
Winterpause fand man sich jedoch, aufgrund einer 
geschlossenen Mannschaftsleistung, etwas Glück und 
dank einem überragenden Michael Reuper als Torwart, 
an der Tabellenspitze wieder. Nach einem durchwachse-
nen Beginn der Rückrunde wurde die Mannschaft im 
weiteren Verlauf der Saison immer besser. Am Ende gab 
es dann ein „Endspiel“ in Moringen, welches unbedingt 
gewonnen werden musste. Die zahlreich angereisten  
Fans sahen bis zur Halbzeit (1:1) ein spannendes Spiel. 
In der zweiten Halbzeit wurde zwei Minuten nach Wieder-
anpfiff der Führungstreffer durch Holger Heitmüller, der 
auch schon das erste Tor machte, erzielt. Knapp eine 
Viertelstunde später erhöhte abermals Holger Heitmüller 
zum 3:1. Den 4:1 Endstand markierte Jens Marten per 
Kopf.   Sieg  -  Meisterschaft!

Nach der Pokalübergabe ging es dann zurück auf 
Vereinsgelände, um die Meisterschaft zu feiern.

Zu erwähnen ist noch die herausragende Leistung, dass 
in 12 Spielen nur 6 Gegentreffer kassiert wurden und die 
Mannschaft auch in der Fairnesstabelle auf Platz 1 steht.

Abschlußtabelle

Hinten von links: Staffelleiter Stefan Müller, Trainer, Kapi-
tän Marco Kitzmann, Tobias Fischer, Sascha Freter, Holger 
Heitmüller, Kai Lohmann, Frank Henkel, Jens Weisskittel, 
Carsten Twele, Bernd Henne, Thomas Opitz
Vorne von links: Karsten Holzborn, Jens Marten, Gerhard 
Abendroth, Michael Reuper, Jonathan Hasselhorn, Samir 
Zaiad, Dirk Hengst, Eike Schneemann, Stefan Wohlfeil

Die Torschützen der SSG:

4 Tore  Jens Marten
3 Tore  Sami Swars, Holger Heitmüller
1 Tor  Dirk Hengst, Bernd Henne, 
  Marco Kitzmann, Thomas Opitz
  Norman Müller

www.ssg-troegen-uessinghausen.de
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Was ist losWas ist losWas ist los
am...am...am...in Hardegsen

...MITTWOCH 06. JULI

Hardegsen - 15:00 Uhr, Sommerfest der Senioren-
gemeinschaft Hardegsen im Gasthaus 
„Zur Linde“ in Trögen

...SONNTAG 10. JULI

Hardegsen - 11:30 + 13:00 Uhr, Falknereivorführung 
im Wildpark. (S.12)

...MONTAG 11. JULI

Gladebeck -  15:00 Uhr, Frauenkreisnachmittag im 
Pfarrhaus Gladebeck

...DIENSTAG 12. JULI

Hardegsen - 19:00 Uhr, Jahreshauptversammlung 
Förderverein Freibad Hardegsen im 
Burgbad.

...DONNERSTAG 14. JULI

Hardegsen -  17:30 Uhr, Meet and Greet mit Lars-
Gunnar Gärner im JUZ Hardegsen (S.13)

...15. - 17. JULI

Hevensen -  Softballturnier der Hevenser Pioneers im 
Karl-Hartje-Ballpark (S.26)

...SAMMSTAG 16. JULI

Hardegsen - 19:30 Uhr, Waldsommernachtstraum

...18.-22. JULI

Hardegsen -  09:00 - 16:30 Uhr, talentCAMPus im 
Jugendzentrum Hardegsen (S.14)

...MITTWOCH 20. JULI

Hardegsen -  18:00 Uhr, Burgstallgespräche im 
Burgstall (S.20)

...SONNTAG 24. JULI

Hardegsen - 11:30 + 13:00 Uhr, Falknereivorführung 
im Wildpark. (S.12)

...25. JULI - 07. AUGUST

Hardegsen - Sportheim des Hardegser SV geschlos-
sen

...DONNERSTAG 28. JULI

Hardegsen -  15:00 - 17:00 Uhr, Strickcafè im 
Burgstall (S.13)

...SAMMSTAG 30. JULI

Hardegsen - 20:00 Uhr, Open Air Kino im Burgbad 
(S.14)

...DONNERSTAG 27. AUGUST

Hardegsen -  17:00 Uhr, Open-Air Konzert mit Andreas 
Kümmert auf Burg Hardeg
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EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE
HEVENSEN-LUTTERHAUSEN

Pfarramt Hevensen, Pastor Horst Metje
St.-Lamberti-Str. 1, 37181 Hardegsen-Hevensen
Tel.: 05503/3353 - Fax. 05503/803735
E-Mail: Horst.Metje@evlka.de

Gemeindebüro Hevensen, Susanne Lachmann
Bürozeit:
dienstags  15:00 - 17:30 Uhr, 
freitags   09:00 - 11:00 Uhr
St.-Lamberti-Str. 1, 37181 Hardegsen-Hevensen
Tel.: 05503/3353 - Fax. 05503/803735
E-Mail: KG.Hevensen-Lutterhausen@evlka.de

Gottesdienste und Veranstaltungen

02.07. 18:15 Uhr Hevensen, Festgottesdienst zur Silbernen Konfirmation 2021 mit Abendmahl (P. Metje)

09.07. 11:00 Uhr Hevensen, Taufgottesdienst (P. Metje)

 18:15 Uhr Lutterhausen, Festgottesdienst zur Silbernen Konfirmation 2021 mit Abendmahl (P. Metje)

16.07. 13:00 Uhr Hevensen, Trauung (P. Metje)

17.07. 14:00 Uhr  Behrensen, Festgottesdienst zum 150-jährigen Kapellenjubiläum mit Gemeindefest (P. Metje)

 17:00 Uhr Hardegsen, Gottesdienst im Rahmen der Sommerreihe (Pn. A. Dill)

23.07. 13:00 Uhr  Hevensen, Trauung und Taufgottesdienst (P. Metje)

24.07. 17:00 Uhr Hettensen, Gottesdienst im Rahmen der Sommerreihe (P. i. R. H. Gericke-Steinkühler)

31.07. 17:00 Uhr Hevensen, Gottesdienst im Rahmen der Sommerreihe (P. Metje)

Sollte in Ihrem Wohnort kein Gottesdienst stattfinden, Sie aber gern im Nachbarort daran teilnehmen wollen, wenden Sie sich 
ggf. wegen einer Mitfahrgelegenheit an eines Ihrer örtlichen Kirchenvorstandsmitglieder.

Kirchliche
NachrichtenNachrichtenNachrichten
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Gottesdienste und Veranstaltungen

01.07. 14:30 Uhr Ellierode, Seniorennachmittag im Gemeindehaus

03.07. 10:00 Uhr Ellierode, Gottesdienst – P. Nicolas Buschatzky

07.07. 19:00 Uhr Ellierode, Abendgebet „Bevor die Sonne sinkt“ – Johanna Fischer

 19:30 Uhr Hardegsen, Elternabend für den neuen Konfirmandenjahrgang im Gemeindehaus Hardegsen, 
   Giesseturm 3

10.07. 11:00 Uhr Hettensen, Waldgottesdienst mit Taufe von Elli Müller, - P. Nicolas Buschatzky 
   (im Anschluss wird gegrillt) 

14.07. 19:30 Uhr Ellierode, Johannes-Chor

17.07. 17:00 Uhr Hardegsen, Sommergottesdienst zum Lied „Stark“ von ICH + ICH – Pn. Anne Dill an der 
   St. Mauritius Kirche in Hardegsen

24.07. 17:00 Uhr Hettensen, Sommergottesdienst zum Lied „Wann wird's mal wieder richtig Sommer?“ von 
   Rudi Carrell – P. i. R. Hartmut Gericke-Steinkühler  in der Kirche Hettensen

28.07. 19:30 Uhr Ellierode, Johannes-Chor

31.07. 17:00 Uhr Hevensen, Sommergottesdienst zum Lied „Ist da jemand?“ von Adel Tawil – P. Horst Metje 

Sollte in Ihrem Wohnort kein Gottesdienst stattfinden, Sie aber gern im Nachbarort daran teilnehmen wollen, wenden Sie sich 
ggf. wegen einer Mitfahrgelegenheit an eines Ihrer örtlichen Kirchenvorstandsmitglieder.

Seniorennachmittage/Kaffeeklatsch und Dorfgeflüster/Gemeindenachmittage
Ellierode  Regulär einmal monatlich freitags, 14:30 Uhr. Termin: 1. Juli.
   Gemeinderaum im Pfarrhaus, Pfarrstr. 8, Ansprechpartnerin Renate de Buhr, Tel. 05505/5692
   Für Gemeindemitglieder aus Asche, die am Seniorennachmittag teilnehmen wollen, aber keine 
   Fahrgelegenheiten haben, bietet KV-Mitglied Astrid Krull einen Fahrdienst an. 
   Kontakt: Tel. 0170 923 5310.

Hettensen  Regulär jeden 1. Mittwoch im Monat, 15:00 Uhr. Termin bitte bei Frau Knocke erfragen. 
   Gemeindehaus Hettensen, Bramburgstr. 2 a, Ansprechpartnerin Angelika Knocke, Tel. 05505/3050

Achtung! Für die vorstehenden Gottesdiensttermine gelten Einschränkungen (Abstands- und Hygieneregeln sind ein-
zuhalten, dringende Empfehlung zum Tragen von Mund-Nase-Masken usw.)

Die anderen Gemeindeveranstaltungen stehen unter dem Vorbehalt, dass das auf Grund der Corona-Krise bestehende 
Versammlungsverbot bis dahin aufgehoben wird.

Informationen über evtl. Änderungen oder Absagen entnehmen Sie bitte der Tagespresse oder den örtlichen Aushän-
gen.

EV.-LUTH. JOHANNES-KIRCHENGEMEINDE
ELLIERODE-HETTENSEN

Pfarramt Ellierode, Pastor Nicolas Buschatzky
Pfarrstr. 8, 37181 Hardegsen OT Ellierode
Tel. 05505/2316 - Fax. 05505/940813 
E-Mail: nicolas.buschatzky@evkla.de
www.kirche-ellierode-hettensen.de

Pfarrbüro Ellierode, Melanie Albrecht
Bürozeiten: mittwochs 14:00 - 18:00 Uhr
Tel. 05505/2316 - E-Mail: KG.Ellierode-Hettensen@evlka.de
Frau Albrecht ist auch im Pfarrbüro Hardegsen erreichbar:
dienstags  10:00 - 12:00 Uhr
donnerstags  16:00 - 18:00 Uhr
Tel.: 05505/9590670
E-Mail:  melanie.albrecht@evkla.de
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EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE 
ST. MAURITIUS HARDEGSEN
Burgstraße 6, 37181 Hardegsen
Tel.: 05505-9590670  Fax: 05505-9590672

E-Mail: kg.mauritius@evlka.de
Internet: www.kirchengemeinde-hardegsen.wir-e.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Di. 10:00 - 12:00 Uhr, Do. 16:00 - 18:00 Uhr

Achtung! Für die unten stehenden Gottesdiensttermine gelten Einschränkungen (Abstands- und Hygieneregeln sind einzuhal-
ten, dringende Empfehlung zum Tragen von medizinischen OP-Masken bzw. FFP2-Masken usw.)

Alle genannten Termine könnten ggf. nach aktueller Bewertung des COVID 19 Infektionsgeschehen im Landkreis Northeim kurz-
fristig abgesagt werden. Bitte beachten Sie die Mitteilungen auf der Homepage der KG Hardegsen, im Newsletter (Anmeldung 
über das Pfarrbüro möglich) oder in der Lokalzeitung.

Hardegsen

01.07. 11:00 Uhr  Kirchenführung in der St. Mauritius-Kirche

 13:00 Uhr  Taufgottesdienst mit Taufe von Kylian Lux – Pn. Anne Dill

03.07. 11:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl – P. i. R. Hartmut Gericke-Steinkühler

05.07. 16:00-18:00 Uhr  Offene Kirche

06.07. 11:00-12:00 Uhr  Offene Kirche

07.07. 16:00-18:00 Uhr  Offene Kirche

 19:30 Uhr  Elternabend für den neuen Konfirmandenjahrgang im Gemeindehaus

08.07. 18:00 Uhr  Kirchenführung in der St. Mauritius-Kirche

09.07. 18:00 Uhr  VOX ORGANI Orgelkonzert mit Aurélien Fillion aus Lille

10.07. 11:00 Uhr  Tauffest mit Taufen von Siad Kiefer, Ben Carlos u. Luke Felipe Multer, Lijan Vogt und Marla Otte

   Pn. Anne Dill 

11.07. 15:00 Uhr  Frauenkreis im Gemeindehaus

12.07. 16:00-18:00 Uhr  Offene Kirche

13.07. 11:00-12:00 Uhr  Offene Kirche

14.07. 16:00-18:00 Uhr  Offene Kirche

15.07. 11:00 Uhr  Kirchenführung in der St. Mauritius-Kirche

17.07. 17:00 Uhr  Sommergottesdienst zum Lied „Stark“ von ICH + ICH – Pn. Anne Dill an der 

   St. Mauritius Kirche in Hardegsen

19.07. 16:00-18:00 Uhr  Offene Kirche

20.07. 11:00-12:00 Uhr  Offene Kirche

21.07. 16:00-18:00 Uhr  Offene Kirche

22.07. 18:00 Uhr  Kirchenführung in der St. Mauritius-Kirche

23.07. 12:00 Uhr  Traugottesdienst mit Trauung von Adrian und Constanze Pflugmacher, geb. Koch – Pn. Anne Dill

24.07. 17:00 Uhr  Sommergottesdienst zum Lied „Wann wird's mal wieder richtig Sommer?“ von Rudi Carrell

   P. i. R. Hartmut Gericke-Steinkühler in der Kirche Hettensen

26.07. 16:00-18:00 Uhr  Offene Kirche

27.07. 11:00-12:00 Uhr  Offene Kirche

28.07. 16:00-18:00 Uhr  Offene Kirche

 19:30 Uhr  Kirchenvorstandssitzung im Gemeindehaus

29.07. 11:00 Uhr  Kirchenführung in der St. Mauritius-Kirche

30.07. 11:00 Uhr  Taufgottesdienst mit Taufe von Ella Krawczak – Pn. Anne Dill

31.07. 17:00 Uhr  Sommergottesdienst zum Lied „Ist da jemand?“ von Adel Tawil – P. Horst Metje in Hevensen

Trögen-Üssinghausen

02.07. 11:00 Uhr  Taufgottesdienst mit Taufe von Neo Materne – Pn. Anne Dill

03.07. 09:30 Uhr  Gottesdienst – P. i. R. Hartmut Gericke-Steinkühler

Kirchliche
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KIRCHENGEMEINDE GLADEBECK ST. NICOLAUS
Am Thie 3, 37181 Hardegsen-Gladebeck
Telefon:05505/2005
E-Mail: kg.gladebeck@evlka.de
Bürozeiten:
Das Büro der Kirchengemeinde Gladebeck ist dienstags in der 
Zeit von 10:15 bis 12:00 Uhr und donnerstags in der Zeit von 
09:00 - 11:30 Uhr und von 15:00 - 16:00 Uhr besetzt. 

Frau Krause:   Tel.: 05505/2005
Sprechzeiten von Pastor Lahmann nach Vereinbarung.
In dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an Pas-
torin Klement oder an den Kirchenvorstand:
Pastorin Klement:   Tel.:01745239411
Gladebeck: Herr Friedrichs  Tel.: 05505/626

Frauenkreis
Der nächste Frauenkreisnachmittag findet am Montag den 11. Juli 2022 um 15.00 Uhr im Pfarrhaus in Gladebeck statt.
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KATH. PFARRGEMEINDE ST.MARTIN MIT ST. MARIEN
HARDEGSEN
Pfarrer:
Andreas Pape  Gardekürassierstraße 5    37154 Northeim
Tel.:05551/995318
Sprechzeiten: Nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: dechant.pape@kath-pfarrei-st-martin.de
Pfarramt:
Katrin Schellmann Marienweg 2              37181 Hardegsen
Tel.: 05505/2302  Fax: 05505/959826
E-Mail: kath.pfarramt.hardegsen@t-online.de
Bürozeiten des Pfarrbüros: 
Freitags von     9:00 - 11:00 Uhr
kath.pfarramt.hardegsen@t-online.de

01.07. 09:00 Uhr Herz-Jesu-Messe
04.07. 18:30 Uhr Gemeindeversammlung zum 
   Immobilienprozess, Kirche 
   St. Martin Nörten-Hardenberg
08.07. 09:00 Uhr Hl. Messe 
09.07. 18:00 Uhr Hl. Messe
11.07. 19:00 Uhr Ortsausschuss mit Imbiss
12.07. 15:00 Uhr Treffen Frauenkreis
15.07. 09:00 Uhr Morgenandacht
20.07. 16:00 Uhr Internationales Café
22.07. 16:00 Uhr Hl. Messe für die Bewohner*innen
   der Seniorenwohnanlage 
   Paschenburg
23.07. 18:00 Uhr Hl. Messe
29.07. 09:00 Uhr Hl. Messe

NEUES AUS DER KATH. ÖFFENTL. BÜCHEREI

Es ist wieder soweit:

Die Sommerferien stehen vor der Tür und auch wir wollen 
uns eine kleine Auszeit nehmen.

Während der Ferien bleibt unsere Bücherei geschlossen. 

Letzter Ausleihtermin ist der 10. Juli 2022. Ab dem 25. Au-
gust sind wir wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten für 
Sie da. Sie haben also noch die Möglichkeit, sich mit neu-
em Lesestoff einzudecken.

Wer uns noch nicht kennt, ist herzlich eingeladen, einfach 
mal unverbindlich bei uns vorbeizuschauen. Sonntags 
von 10-11.30 Uhr und donnerstags von 15-16.00 Uhr

Einige neue Bücher haben wir für Sie angeschafft. Zwei 
davon möchten wir Ihnen vorstellen:

Das zweite Geheimnis von Titus Müller

„Das zweite Geheimnis“ ist der mittlere Teil einer Trilogie, 
deren Handlung im gete i l ten 
Deutschland spielt. Im Jahr 1973 be-
reitet sich die Hauptstadt der DDR 
auf die 10. Internationalen Weltfest-
spiele vor, während die eigene Be-
völkerung alles andere als Weltoffen-
heit erlebt, sondern in Reise- und Mei-
nungsfreiheit beschränkt ist. Die ehe-
malige BND-Spionin Ria Nachtmann 
arbeitet für Alexander Schalck-
Golodkowski bei der Kommerziellen 
Koordinierung. Nach einem Flucht-
versuch ihres Schwagers an der in-
nerdeutschen Grenze gerät sie ins Vi-

sier des Ministeriums für Staatssicherheit. Bewegend 
sind menschliche Schicksale dargestellt, ob es nun Ria 
ist, deren Liebe zu einem Westberliner Journalisten aus-
sichtslos zu sein scheint und die viel riskiert, um ihrem 
Schwager Henning zu helfen, oder Rias talentierte Toch-
ter Annie, die vom MfS benutzt und manipuliert wird. Auf 
geschickte Art und Weise sind verschiedene Handlungs-
stränge, die in Ost- und in Westdeutschland spielen, mit-
einander vernetzt. Zu dem Teil der Handlung und der Per-
sonen, die der Phantasie des Autors entsprungen sind, 
kommen zahlreiche Fakten und wirkliche Geschehnisse, 
ein Einblick in die Welt der Spionage und ein detailreich 
beschriebener Einblick in den DDR-Alltag. 

Man muss Band 1 (Die fremde Spionin – auch in unserer 
Bücherei zu finden- ) nicht unbedingt gelesen haben, um 
den zweiten Teil dieser Trilogie zu verstehen. 

Der Plan von Julie Clark

Eine gerechte Trickbetrügerin

Der zweite Roman von Julie Clark ist faszinierend und fes-
selt seine Leser durch die Geschichte einer nach Gerech-
tigkeit verlangenden Trickbetrügerin, deren Vorgehen au-
ßerordentlich ist und sich kaum an Recht und Gesetz hält. 

Meg Williams erlebte als junges 
Mädchen viel Schmerz und Unge-
rechtigkeit und wurde mit ihrer 
Mutter durch das Leben an den 
Rand der sozialen Gesellschaft 
gespült, als beide letztendlich ob-
dachlos im Auto übernachten 
mussten. Meg entschied sich für 
ein Leben das zum Ziel hatte sich 
an mächtigen Männern zu rä-
chen, die ihren Reichtum nur 
über intrigante Macht und dem 
skrupellosen ausbeuten von Men-
schen begründen. Sie schleicht 
sich in ihr Leben, täuscht sie ge-
konnt und bringt sie um ihr Ver-

mögen oder ihre gesellschaftliche Position. Der letzte 
Mann den sie zu Fall bringen möchte ist Ron Ashton, mit 
dem alles in ihrer Jugend begann. Zwei Frauen, Meg und 
Kat, beide sehr starke Charaktere, werden sogar Freun-
dinnen, obwohl ihre Beziehung durch ein ewiges Katz und 
Maus Spiel geprägt ist. Sie wissen voneinander aber sie 
schweigen sich an. Immer mehr verschwimmen die Gren-
zen zwischen Gut und Böse, Fremde oder Freundin - eine 
Freundin, die beide so gerne hätten! Schließlich jedoch 
zeigt sich, dass Meg viel Gutes bewirkt hat und so man-
chen, besonders ausgenutzten, Menschen half. Megs ma-
nipulative Fähigkeiten sind enorm und der faszinierte Le-
ser staunt darüber, wie raffiniert und zielstrebig sie zum Er-
reichen ihrer Ziele vorgeht und warum sie welchen Weg 
dazu wählt.  Eine Leseempfehlung für alle, die intelligente 
und ausgefeilte Thriller ohne Mord und Totschlag mögen.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen und eine er-
holsame Ferienzeit.

Ihr BüchereiTeam
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VON WILDERERN, HOLZDIEBEN, 
FORSTAUFSEHERN UND SENATOREN

Im Januar 1924 gab der Hardegser Forstaufseher (Stadt-
förster) Lehmann im Alter von 92 Jahren sein Amt auf. An 
ihn können sich vielleicht Hardegser erinnern, wenn sie 
die Bezeichnung „Lehmanns Ruh“ hören. Es bezeichnet 
ein Flurstück an der Alten Uslarerstraße. Heute ist dort 
der Schießstand der Kyffhäuser Kameradschaft. Der Har-
degser Magistrat schrieb die freie Stelle daraufhin in der 
Forstzeitung aus. 65 Bewerber meldeten sich daraufhin. 
Aus Ihnen wählte eine Kommission den Hilfsförster Wer-
ner Heide aus. Er war 26 Jahre alt und ehemals aktiver 
Soldat. Sein Dienstverhältnis war etwas kompliziert. Be-
zahlt wurde er von der Stadt Hardegsen und war dort 
dienstlich angestellt. Jagdtechnisch unterstand er aber 
der Oberförsterei Hardegsen. Das Verhältnis zwischen 
der Stadtverwaltung und dem Forstamt war zu dieser Zeit 
sehr angespannt. Die Zusammenarbeit zwischen ihm 
und dem alten Stadtförster Lehmann war wohl auf Grund 
seines hohen Alters praktisch nicht mehr vorhanden und 
es hatten sich in den letzten Jahren viele Unregelmäßig-
keiten in der Hardegser Stadtforst und der Staatsforst er-
eignet welche das Forstamt jetzt mit dem neuen Forstauf-
seher beenden wollte. Beim Antrittsbesuch auf dem For-
stamt wurde dem neuen Forstaufseher eröffnet, das ange-
sehene Hardegser Bürger gern unberechtigt die Jagd in 
der Stadtforst ausübten. Dies hätte der alte Amtsinhaber 
nicht verfolgt. Aber dem neuen Forstaufseher wurde auf-
erlegt, er sollte streng darauf achten, daß dies in der Zu-
kunft nicht mehr passiert. Und das will der Forstaufseher 
Heide auch tun. Am 8. Oktober wird er auf dem Forstamt 
vereidigt. Bereits am 25. Oktober richtet er ein Schreiben 
an den Hardegser Forstsenator in dem es heißt: „Anlie-
gend übersende ich 8 Aufforderungen an Personen, die 
sich in den letzten Tagen eines Forstdiebstahls schuldig 
gemacht haben.“ Er betont aber, daß es sich dabei nur um 
kleinere Fälle handele die man nicht vor Gericht bringen 
müsse, wenn von ihnen eine betreffende Strafe gezahlt 
werde. Im allgemeinen sei der Diebstahl im Stadtwald zu-
rückgegangen. Er sei jetzt aber einer größeren Sache auf 
der Spur, die er aber dem Oberförster anzeigen werde. 
Am 10. November wird dem Forstaufseher Heide auch 
die Mitwirkung bei der Ausübung als Jagdpolizei in den 
Feldmarken Trögen, Hardegsen, Ertinghausen, Elliero-
de, Hettensen, Lichtenborn und Asche übertragen. Und 
der Forstaufseher Heide nimmt seine Dienstgeschäfte 
weiter sehr genau und gerät so mit seinem Städtischen 
Vorgesetzten, dem Forstsenator D. aneinander. Dieser 
hat in seinem Privatwald durch städtische Waldarbeiter 
Bäume fällen lassen und zu Sonderpreisen Holz gekauft. 
Für die Waldarbeiter wurde der Stadtkasse kein Geld be-
zahlt. Den anderen Hardegser Senator ertappt er, als er 
verbotswidrig einen Bock in der Staatforst schießt. Als der 
Forstaufseher dann noch einen gebürtigen Hardegser bei 
der Jagd in einen anderen Forst antrifft zeigt er dieser an. 
Dieser, der damals in Berlin als Journalist arbeitet, be-
schwert sich beim Hardegser Bürgermeister Glöckner. 
Der legt dem Forstaufseher nahe zu kündigen. Er habe 
sich in Hardegsen “unmöglich“ gemacht. Aber nach Rück-
sprache mit dem Oberförster lehnt dies Heide ab. Darauf-
hin kündigt die Stadt Hardegsen zum 1. Juli 1927 sein 
Dienstverhältnis Aber damit zeigt sich der Forstaufseher 
nicht einverstanden. Er verfaßt nunmehr eine Rechtferti-
gungsschrift mit dem Titel: “Ich klage an“ die er sämtlichen 
Bürgervorstehern und dem Hardegser Magistrat zustellt 
hat. Darin führt er die Gründe auf, die nach seiner Mei-

nung zu der Entlassung geführt hatten. Obwohl diese 
Schrift sehr sachlich ist, ist besonders der Forstsenator D. 
erbost. Wird ihm zu den bisherigen Taten auch noch vor-
geworfen daß er überhängende Aste über seine Wiese 
durch Arbeiter der Stadt Hardegsen auf deren Kosten ent-
sorgen ließ. Er reicht daraufhin Privatklage wegen Ver-
leumdung gegen den Forstaufseher ein. Zu dieser Ver-
handlung kam es am 25. Oktober 1927 vor dem Großen 
Schöffengericht in Göttingen. Darüber berichtet die „Nie-
dersächsische Morgenpost.“ „Das große Schöffengericht 
in Göttingen verhandelte heute gegen den Forstaufseher 
Werner Heide, der einige Zeit bei der Stadt Hardegsen als 
Forstaufseher angestellt war. In dieser Tätigkeit war er ei-
nerseits dem Forstsenator der Stadt unterstellt, anderer-
seits aber hatte er auch die Anweisungen der Oberförste-
rei Hardegsen zu befolgen. Es muß nun dabei nun wohl 
oft vorgekommen sein, daß der Forstsenator der Stadt 
nicht immer mit der Oberförsterei gleicher Meinung wa-
ren. Heide aber führte die Anordnungen des Oberförsters 
strikt durch. Und dies, obwohl ihm wohl klar war daß er An-
gestellter der Stadt war und doch in erster Linie dafür sor-
gen mußte nicht in Konflikte mit den leitenden Herren der 
Stadt zu kommen. Aber es trat das Gegenteil ein. Einige 
seiner Handlungen führten dazu daß seine Kündigung 
von Seiten der Stadt beschlossen wurde. Eine Kündigung 
von seiner Seite lehnte er nach Rücksprache mit dem 
Oberförster ab. Der sehe keinen Grund dazu. Heide hoff-
te jetzt zu der Sitzung eingeladen zu werden um sich dort 
zu verteidigen. Aber die vom Magistrat vorgelegte Kündi-

gung wurde von der Mehrheit der Bürgervorsteher gebil-
ligt. Mit seiner Verteidigungsschrift “Ich klage an“. Der 
Forstsenator sah sich darin zu Unrecht angegriffen und 
Stellte Stellungsantrag. Dieser Antrag wurde vom Gericht 
abgewiesen. Es stellte sich auf den Standpunkt daß die 
Schrift nur deshalb verfaßt worden sei, weil Heide glaubte 
vom Magistrat nicht korrekt behandelt worden zu sein. Er 
wurde   deshalb vom Vorwurf der Beleidigung freigespro-
chen. Da Heide inzwischen eine neue Stellung gefunden 
hatte kündigte er auch selbst. Mit dem Zeitungsbericht ist 
man in Hardegsen aber nicht einverstanden. So erscheint 
am 1. November 1927 ein letzter Artikel: Der Hardegser 
Magistrat sendete uns folgendes schreiben, das nicht ei-
ne Berichtigung, sondern eine Ergänzung des Berichts 
über den Beleidigungsprozeß des Forstsenators D. aus 
Hardegsen gegen den Forstaufseher darstellen soll. Das 

Waldstück an der Hünschenburg
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Schreiben soll die Stellung des Magistrats zu den im Pro-
zeß behandelten Fragen dargestellt werden. Der Magi-
strat erklärt:“ In Ihrer Zeitung bringen Sie einen Bericht 
über die Gerichtsverhandlung gegen den Forstaufseher 
Heide wegen Beleidigung des Forstsenators D. in diesem 
Artikel wird gesagt, daß dem Forstaufseher gekündigt 
worden sei, weil er einen Einwohner wegen Wilderns an-
gezeigt habe und er Differenzen mit dem Fortsenators ge-
habt habe. In dem Verhandlungstermin ist festgestellt wor-
den, das Heide durch sein Verhalten in der Strafsache, 
der übrigens nicht mehr Hardegser Bürger ist, das Ge-
genteil einer anständigen Gesinnung gezeigt hat und des-
halb als Städtischer Angestellter ungeeignet war. (über 

diesen Vorfall hat der Schriftsteller Curt Stromeyer später 
in seinem Buch „Die Magische Fährte“ berichtet.) Die von 
Heide in dem Schriftstück erhobenen Vorwürfe gegen 
den Hardegser Forstsenators sind unwahr. Durch die Be-
weisnahme vor Ort ist festgestellt worden, daß der Forst-
senator das besagte Holz vom Forstaufseher zugewie-
sen wurde und er den dafür üblichen Preis bezahlt habe. 
Die von den Waldarbeitern für den Senator geleisteten an-
geblichen Arbeite stehen in keinem Verhältnis zu den vom 
Senator selbst vorgenommenen Arbeiten und Leistungen 
für die Stadt. Soweit die Gegendarstellung der Stadt. Die 
vom Forstsenator angestrebte Revision des Urteils wird 
zurück gezogen.                                         Herbert Heere

Hardegsen
& Stollberg/Harz& Stollberg/Harz& Stollberg/Harz

BESUCH IN STOLBERG/HARZ

Mit einem Festakt in der St. Martini Kirche in Stolberg im 
Südharz ist in Sachsen-Anhalt das doppelte Jubiläum 
"500 Jahre Bauernkrieg" und "500 Jahre Thomas Münt-
zer" eingeläutet worden. 

Im Jahr 2025 stehen in Sachsen-Anhalt zwei überregio-
nal bedeutsame Jubiläen an. 

Im Frühjahr 1525 unterlagen aufständische Bauern des 
Heeren und Fürsten in der Schlacht bei Frankenhausen. 
Der bereits von Zeitzeugen so genannte „Bauernkrieg“ 
jährt sich im Jahr 2025 zum 500. Mal. Der Theologe, Re-
former und Drucker Thomas Müntzner, geboren um 1490 
im Landkreis Mansfeld-Südharz prangerte am 13. Juli 
1524 auf Schlosss Allstedt in seiner „Fürstenpredigt“ die 
Willkür der weltlichen und geistlichen Obrigkeit und deren 
mangelnde Reformtätigkeit an. Die Predigt markierte ei-
nen Umbruch in der Geistesgeschichte. Am 27. Mai 1525 
wurde der gebürtige Stolberger Thomas Müntzer, der An-
führer der Bauern im mitteldeutschen Raum, in Mühlhau-
sen enthauptet. 

Im Namen des Landkreises Mansfeld – Südharz und des 
Landrates André Schröder, der Gemeinde Südharz und 
im Auftrag des Ortsbürgermeisters von Stolberg, Ulrich 
Franke sind Vertreter der Stadt Hardegsen nach Stol-
berg/Harz zum Auftakt der Feierlichkeiten in Sachsen-
Anhalt zu den im Jahr 2025 anstehenden Jubiläen 500 
Jahre Bauernkrieg und 500. Todestag Thomas Mützner 
eingeladen wurden. 

Der Einladung folgten als Vertreter der Stadt Hardegsen 
aus dem Partnerschaftskomitee der Partnerschaft Stol-
berg/Harz und Hardegsen Bürgermeister Lars Gunnar 
Gärner, Hans-Joachim Gärner und Frau Christiane Roch-
litz. 

An dem Festakt war auch die amtierende Justizministerin 
von Sachsen-Anhalt Frau Franziska Weidinger zugegen. 

Nach dem Festakt besuchte die Delegation aus Hardeg-
sen eine weitere Persönlichkeit. Hinter dem Altar und 
gleich neben Martin Luther schmückt der 1484 in Hardeg-
sen geborene evangelische Theologe und Reformator Jo-
hann Spangenberg das Kirchenfenster. 
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